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paſſende Fahrgelegenheiten finde. 


| Answärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Konitz, 
Laugfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Nenteich, Obra, Oliva, Pranſt, Pr Stargard, Schellmühl⸗ 
Schidlitz, Schöneck, Etabtgebtet+:Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zoppot. 


des Eiſenbahnweſens weit weniger auf billige Fahr⸗als der gewöhnliche Nachtſchnellzug mit 3 Klaſſen, Hamburg, 80 km durchſchnittlich, ſo wird man ohne jede 
preiſe an als darauf, daß der Reiſende häufige und nämlich 6 Stunden 36 Minuten gegenüber nur 6 Stunden Gefahr doch wohl 70 km und darüber fahren können. 
Ich halte dieſen 22 Minuten. Dafür hat aber der Reiſende im Luxus⸗ Die Fahrt dürfte alfo höchſtens 5 Stunden dauern, fie 


Ausſpruch zwar nicht für unbedingt richtig, und fo ſehr zug den Troſt des Stolzes, ungefähr die doppelten 
man häufige und gute Verbindungen zu ſchätzen weiß, Fahrpreiſe zu bezahlen. 


das Publikum im Großen und Ganzen würde doch wohl 


Auf der für Danzig an Wichtigkeit in der zweiten 


bei freier Wahl vor allem die billigen Fahrpreiſe vor⸗ Reihe ſtehenden Strecke nach Königsberg giebt es 

ziehen; indeſſen halten wir den Herrn Eiſenbahnminiſter überhaupt nur 6 Verbindungen hin und her, davon drei 

beim Wort und ſehen wir zu, wie es mit den „häufigen ſogenannte Schnellzüge. Die Entfernung beträgt nur 

und paſſenden Fahrgelegenheiten“ für Danzig und 196 km, alfo brauchte die Fahrzeit eines mit der zwiſchen 

Weſtpreußen ſteht. Dabei erinnere man ſich — ich habe Berlin und Hamburg oder Berlin und Leipzig erreichten 

ſelbſt noch als Knabe die Zeit in Danzig erlebt —, daß Geſchwindigkeit fahrenden Zuges nur 2½ Stunden zu 

es vor dem Abſchluß des Danziger Eiſenbahnnetzes, betragen. Sie beträgt aber 3 Stunden 24 Minuten, 

wenn man die ſpärlichen Linien überhaupt ein Netzſ und obendrein muß man das Opfer bringen, Morgens 
nennen will, bereits zwei tägliche Poſtverbindungenſſchon um 5 aufzubrechen. 

Danziger, wir Weſtpreußen, alle Veranlaſſung, immer über Stolp nach Berlin gab! Wichtig für die Beurtheilung aller Eiſenbahn⸗Ver⸗ 

von Neuem auf die Ungerechtigkeit und die ſtiefmütterliche In vorderſter Reihe ſteht natürlich für eine deutſche bindungen großer Städte iſt die Möglichkeit, 

Behandlung, welche dem Often unſeres Vaterlandes Großſiadt wie Danzig die Möglichkeit des täg⸗ein Geſchäft fo abzuwickeln, daß man 

Seitens des Verkehrsminiſters augenfällig zu Theil wird, lichen Schnellvrerkehrs mit Berlin. Diejniht einen ganzen Tag für die Reife 

1 hinzuweiſen. Wir glauben des Intereſſes unferer Leſer Entfernung Danzigs von der Reichshauptſtadt beträgtſopfern muß. Die Möglichkeiten, von Danzig nach 

licher zu fein, wenn mir nachſtehend die uns von auf der kürzeſten Strecke über Dirſchau⸗Konitz nur 460 Königsberg zu einem Tagesgeſchäft zu reifen und zurück 

. x A 45 ODA e n, Kilometer. Es ift keine übertriebene Forderung, daß zukehren, find folgende: Ab Danzig Morgens um 5, 

BE” A e zwei fo nahe gelegene Städte erſten Ranges durch eine Fahrtdauer 3 Stunden 24 Min, alfo noch nicht 60 km 

Wer den löblichen Beſtrebungen unſerer Regierung Tagesverbindung derart gegenſeitig zu erreichen fein! Stundengeſchwindigkeit; Rückfahrt von Königsberg im 

müſſen, daß man, ohne eine Nacht dran zu ſetzen, hin Bummelzug um 12, Rückkehr nach Danzig um 5% Abends, 


Die bedauerlichen Mißſtände, die in Bezug auf die 
Eiſenbahnverbindungen in Weſtpreußen und ſpeziell von 
Danzig aus beſtehen, haben uns veranlaßt, uns an eine 
bekannte Autorität auf dem Gebiet des deutſchen Eiſen⸗ 
bahn⸗ und Verkehrsweſens, Herrn Dr. Engel⸗Berlin, 
! mit der Bitte zu wenden, die Eiſenbahnverbindungen 
| Danzigs und Weſtpreußens einer fachkritiſchen Beſprechung 
N zu unterziehen. Gerade jetzt, nach dem bekannten Erlaß 

des Giſenbahnminiſters, welcher die billigen Beförderungs⸗ 
tarife nach Zoppot abgeſchafft hat, haben wir 


| um die wirthſchaftliche Hebung des Oſtens gefolgt ift 


und wer gerade in dieſen Tagen wieder erfährt, mit 
welchem Eifer ſich alle daran betheiligten Staats⸗ und 


und herfährt und einige Stunden für die Beſorgung 
ſeiner Geſchäfte übrig hat. 


Gemeindebehörden bemühen, den örtlichen Nothſtänden viel größere Entfernungen durch Schnellzüge mit 


zu begegnen, den muß es Wunder nehmen, 
längſt ſchon mit größerem Nachdruck auf die unvergleich⸗ 
lich wichtige Rolle hingewieſen ift, die ein fo gewaltiger 
Theil der öffentlichen Einrichtungen wie unſere Staats⸗ 
eiſenbahnen für die Kultur eines bis dahin arg ver⸗ 
nachläſſigten Landestheils ſpielt. Die 


daß nicht größter Geſchwindigkeit an einem Tage, ohne die 


Nacht hinzuzunehmen, hin und zurück überwältigt; ſo 
z. B. die Strecke von London nach Carlisle, von London 


alfo fajt ein ganzer Tag ift hin. — Oder: Abfahrt um 


In England werdens früh mit Bummelzug, Fahrzeit 4½ Stunden, Rück⸗ 


fahrt um 4 Nachm., Ankunft in Danzig 8“ Abends bei 
einer Fahrzeit von mehr als 4%½ Stunden. Der ganze 
Tag iſt hin. — Oder allenfalls noch ab Danzig um 11 
Vorm., Ankunft in Königsberg nach mehr als 5 Stunden, 


nach Neweaſtle u. ſ. w., die ungefähr fo groß find, wie Rückfahrt Abends um du mit einem vertheuerten Har- 


die Strecke zwiſchen Berlin und Danzig. Ja ſelbſt 


Behörden halbmal größere Entfernungen, ſo die zwiſchen London 


mögen ſich noch ſo viel Mühe geben um die und Edinburg oder Glasgow, 650 Kilometer, werden 
Schaffung nützlicher wirthſchaſtlicher und kultureller bequem in 24 Stunden hin und her zurückgelegt, wobei 
Einrichtungen aller Art, — die Eisenbahnen ſind noch reichlicher Aufenthalt am Zielorte bleibt. 


nun einmal nach der ganzen modernen Entwickelung 
das Adernetz, durch das die belebende Fluth des Wirth⸗ 
ſchaftslebens ſtrömt. Kann ſie ihren Kreislauf nur 
langſam und ſpärlich vollziehen, fo krankt der Wirth⸗ 
ſchaftskörper. Für mich ift es eine ausgemachte That 
ſache, daß das ungerechtfertigte Zurückbleiben des Oſtens 
in wirthſchaftlichen Dingen hinter Mittel- und Weft: 
deutſchland nicht zum kleinſten Theil auf das durch ein 
Menſchenalter und mehr als etwas Selbſtverſtändliches 
angeſehene Syſtem der eiſenbahnlichen Vernachläſſigung 
zurückzuführen ift. 

Deutlicher als vielleicht an irgend einem der öſtlichen 
Landſtriche läßt ſich dies an Weſtpreußen und 
ſeiner Hauptſtadt Danzig nachweiſen. Man ſehe 
ſich nur einmal auf einer Eiſenbahnkarte das weſt⸗ 
preußiſche Netz an! Wenige Linien, große eiſenbahn⸗ 
loſe Lücken dazwiſchen von einem nur noch in Rußland 
wiederkehrenden Umfange und beſonders wenige „dicke 


Wie viele Verbindungen hat Danzig 
täglich mit Berlin? Drei brauchbare, eine 
ſchlechte, eine unbrauchbare. Von den drei brauchbaren 
wird die eine durch die Platzkarte vertheuert. 

Wie ſteht es mit der Geſchwindigkeit auf der 
kürzeſten Strecke zwiſchen Danzig und Berlin? Beſteht 
irgend ein triftiger Grund, auf einer öſtlichen Flachbahn 
langſamer zu fahren als auf den ſüdlichen Bahnen von 
Berlin nach Halle und Leipzig oder auf der weſtlichen 
Bahn von Berlin nach Hamburg, wo 80 Kilometer in 
der Stunde erreicht werden? Der ſchnellſte Zug 
von Danzig nach Berlin braucht 7½ Stunden, 
die beiden anderen Schnellzüge 8¼ und 8½ Stunden; 
dann folgen zwei Züge mit 11 Stunden und 13¼ Stunden. 
Würde auf den öſtlichen Bahnen, wenigſtens bei den 
beſten Zügen, ebenſo ſchnell gefahren wie im Weſten, ſo 
müßte man von Danzig nach Berlin bequem in 
6 Stunden gelangen. 


monikazug, Ankunft in Danzig Nachts nach 121 

Auf der wichtigen Verbindungslinie Danzig⸗ 
Warſchau giebt es von Alexandrowo ab 5 Züge, 
ohne den Luxuszug, davon 2 Schnellzüge. Von Danzig 
aus giebt es nur an einen der Schnellzüge Anſchluß, 
und einen durchgehenden Schnellzug von Danzig über⸗ 
haupt nicht. Die Entfernung von Danzig bis Thorn 
beträgt 222 km. Bei angemeſſener Geſchwindigkeit, ja 
ſelbſt nur bei 70 km in der Stunde, dürfte die Fahrt 
wenig über 3 Stunden dauern; ſie dauert in Wahrheit 
in dem beſten Zuge über 4'/, Stunden. 

Auf der kürzeren Strecke nach Warſchau über 
Marienburg⸗Mlawa giebt es überhaupt nur einen 
durchgehenden Zug und gar keinen Schnellzug. Die 
Marienburg —Mlawkaer Bahn braucht für ihre 150 Kilo» 
meter in dem wenigſt ſchlechten ihrer nur zwei durch⸗ 
gehenden Züge 4 Stunden 25 Minuten, in dem andern 
über 6 Stunden, und das auf einer für das Wirthſchafts⸗ 
leben Weſtpreußens hervorragend wichtigen Linie. 

Die Verbindung von Danzig nach Stettin 
ift kläglich. Wie ſehr überhaupt Weſtpreußen ſchon in 
alten Zeiten von den Eiſenbahnen vernachläſſigt wurde, 


noch zur Zeit der Privatbahnen, lehrt die jedem älteren 
Linien“, das heißt Schnellzuglinien. Um Danzig herum Der befte Zug von Berlin nach Danzig Danziger gewiß noch erinnerliche Thatſache, daß das 
giebt es überhaupt nur drei Schnellzugbahnen: die braucht 7 Stunden, dann folgen 2 Züge von nahezu 8 Verbindungsſtück Danzig —Köslin erft 1870 fertig wurde! 
Oſtbahn, die Hinterpommerſche Bahn und die Linie und 8½ Stunden, einer mit über 12 Stunden. — Auch heute noch giebt es nur eine einzige Tagesver⸗ 
Dirſchau⸗Bromberg, diefe zugleich die einzige von Norden Der Nordexpreßzug von Berlin hat keinen unmittel⸗ bindung von Danzig nach Stettin hin und zurück, von 
71), Uhr Morgens bis Abends 11 ñ 1 Selbſt wenn man 


Pariſer Eiferſuchtschronik. 


Von unſerem Pariſer J.⸗Korreſpondenten. 


riffe jene chroniſchen Freiſprüche führen, beweiſt am ſchon damals Aufſehen erregte, weil der Ermordete, ein ſonderbaren juridiſchen Widersprüchen führt und der 
besten ein no en im 10 D letzten Sonntag wohlhabender Geſchäftsreiſender elfäſſiſcher Herkunft, infeine erſchreckliche Zahl Pariſer Mordthaten allein 
ereignete. Ein Schneidergeſelle belgiſcher Nationalität den kommerziellen Kreiſen wohlbekannt war und über⸗ verſchuldet. 5 

erfuhr plötzlich, daß feine Frau, anſtatt zur Arbeit zu dies das Gerücht von ſträflichen Beziehungen zwiſchen 

gehen, faft täglich Nebenwege einſchlug. Die Ehebrecherin Mutter und Sohn — die fo plötzlich gelöſte Ehe war j 


Stadt-Cheater. 


„Der Ueberfall“. 
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dauert aber 6:/, Stunden. 


Auf der Strecke zwiſchen Danzig und Stettin giebt 
es zwiſchen Morgens 7½ und Nachmittags 1, alſo 
während mehr als 6 Stunden überhaupt keine Ver⸗ 
bindung. Für Stettin reicht die zugloſe Lücke von 
Morgens 5% bis Vormittags 10%, 


Auf der Linie von Danzig über Dirſchau 
nach Poſen verkehren nur 5 durchgehende Züge 
über Bromberg, davon iſt nur einer ein Schnellzug, 
und dieſer wird durch die Platzkartengebühr vertheuert. 
Von Danzig nach Poſen beträgt die Entfernung nur 
312 Kilometer, die Strecke müßte alſo bequem in 4 bis 
41, Stunden zurückgelegt werden. Der ſchnellſte Zug 
braucht heute über 5½ Stunden, von Poſen nach Danzig 
5¼ Stunden. Die Durchſchnittsgeſchwindigkeit beträgt 
noch nicht ganz 60 Kilometer. Die Vertheuerung durch 
die Platzkartengebühr beträgt für eine Fahrt hin und 
zurück in dritter Klaſſe über 10 Prozent. 

Von Danzig nach Breslau giebt es ganze 
3 Zugverbindungen täglich, davon eine durch Platzkarte 
vertheuert, und dieſe eine iſt der einzige Schnellzug. 
Auf dieſer ſo wichtigen Strecke beträgt die durchſchnitt⸗ 
liche Fahrzeit — 8 Stunden für 406 km — nur 50 km, 
und von Breslau nach Danzig ſogar 8 Stunden 25 Min., 
alſo durchſchnittliche Geſchwindigkeit unter 50 km, und 
das in einem vertheuerten Harmonikazug. An einem 
Tage hin und her zu fahren ift natürlich ausgeſchloſſen. 

Ueber die Fahrpreiſe will ich bei dieſer Gelegen⸗ 
heit nicht ſprechen, denn eine Verbilligung der Fahr⸗ 
karten müßte das ganze preußiſche Staatsbahnnetz um⸗ 
faſſen. Warum aber in aller Welt müſſen durchaus in 
den öſtlichen, ärmeren Landestheilen der Monarchie 
nahezu ſämmtliche Schnellzüge durch die Platz⸗ 
kartengebühr vertheuert werden? Iſt jemals aus den 
öſtlichen Provinzen, inſonderheit aus Weſtpreußen, an 
die Eiſenbahnverwaltung der Wunſch nach einer be⸗ 
ſonderen Platzkartengebühr für Schnellzüge ergangen? 
Von Danzig auf der Oſtbahn nach Berlin und allen 
größeren Zwiſchenſtationen kann man nur mit einem 
nicht vertheuerten Schnellzuge fahren, ebenſo von Berlin 
nach Danzig. 

Daß die großen Städte des Oſtens für ihren 
Vorort⸗ und Nachbarverkehr keine Preis⸗ 
vergünſtigungen genießen, wie Berlin und Hamburg, 
das wird von der geduldigen Bevölkerung im Often 
beinahe für ſelbſtverſtändlich angeſehen. Für die Fahrten 
nach Langfuhr, Neufahrwaſſer, Zoppot, Oliva, Marien⸗ 
burg, Dirſchau u. ſ. w. müſſen jetzt die vollen Fahr⸗ 
preiſe bezahlt werden. Um Berlin und um Hamburg 
würden ſolche Fahrten kaum die halben Preiſe koſten. 

Wie ſteht es nun mit der Eiſenbahnverbindung 
zwiſchen Danzig und den wenigen kleineren Orten, die 
abgeſehen von den an den Schnellzugslinien der Oft- 
bahn gelegenen Städten, mit Danzig verkehren könnten? 
Da kommen z. B. Städte wie Carthaus und 
Berent in Frage. Von Carthaus — Entfernung nach 
Danzig nur 53 km — ift jemand, der Morgens um 5% 
nach Danzig fährt, erft Nachmittags 3½ zurück; fährt 
er Vormittags um 11” ab, fo kehrt er exit 


Orcheſterapparates, deſſen Zöllner ſich meiſterhaft har 
dient, hat uns nicht überzeugt, daß ihm eine 7 
heroiſche Empfindung in wirklich dramatiſchen Momente 

die Feder geführt. Trotzdem dürften diejenigen, welche 
von „hohlem Pathos“ und „geſuchter Inſtrumentation“ 
ſprechen, im Unrechte ſein, denn wenn auch eine gewiſſe 
Vorliebe für große, gewaltſame Orcheſtereffekte un ver: 
kennbar iſt, wenn es an manchen Stellen ausſieht, 
als ob mit Kanonen nach Spatzen geſchoſſen würde, 
fo geht doch durch die ganze Muſik ein großen, 
parae Zug, die Einheitlichkeit des Stils tritt 
lar hervor und nirgends haben wir die Empfindung 

gehabt, als ob Zöllner hier irgendwo nach Ausdruck ringe 
und mit Mühe nach einem Fortgange ſuche. Man wird 
konſtatiren müſſen, daß der Komponiſt in ihm ſtärker 
als der Dichter ift; die Muſik ragt fait überall über die 
textliche Ausdrucksweiſe empor, die öfter an Alltagston 
ſtreifend, das muſikaliſche Pathos nur felten rechtfertigt, 
Der Text iſt es auch, der die Möglichkeit, einen längeren 
melodiſchen Faden auszuſpinnen, nur kärglich bietet. 
Wo aber die Situation dazu gegeben iſt, da hat Zöller 
auch fein Erfindungsvermögen in voller Schönhen 
heraustreten laſſen. ’ 
Der erſte Akt beginnt mit einem aufgeregten Chor 
in welchen der Anfang der Marfeillaiſe wirkungsvo 

hineinklingt, während mit dem Führer des nach Rache 
tobenden Haufens, dem alten Waldhüter Rascal, et 

charakteriſtiſche Perſönlichkeit hervortritt, die, draftifi 

und wahr gezeichnet, bis zum Schluſſe das treiben 

Die zweite Szene, in m lich ki 


illuſtrirt, auch in dem anſchließenden Dialog wird ai 


Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 30. Oktober. Ar: 255. 
Abends um 10“ zurück. Von Berent überfſtraße in Berlin nach Liebenberg ift nicht viel weiter In der Kapkolonie ift es den Engländern In dem Pekinger Octroi-Streit ift es zu emer 
Carthaus erreicht man das 86 km weit gelegene als die nach dem neuen Palais in Potsdam, fte ift aber gleichfalls nicht gelungen, irgend welche Erfolge zu er⸗ neuen Verwickelung gekommen. Die chineſiſchen Zoll⸗ 
Danzig, wenn man Morgens fon um 6½ gans gewiß lange nicht jo weit, als der Weg von derſringen. Es wird gemeldet, daß mit Ausnahme des beamten haben geſtern nach Kalgan und Tientſin be⸗ 
bri 5 j JE kaiſerlichen Gunſt bis zum Sturze des vierten Kanzlers. Kommandos van der Venters, mit welchem Oberſtſſtimmte deutſche Waaren mit Beſchlag belegt. 
aufbricht, erft nach 1½ Uhr. Mit einem guten Fuhr- Lukin am 21. Oktober ein Gefecht hatte, alle Boeren im J Auweſenheit des deutſchen Geſandten hat deſſen 
werk würde man zweifellos in derſelben Zeit bin: Zentrum und Nordoſten der Kapkolonie den engliſchen Vertreter bei dem chineſiſchen Auswärtigen Amt die 
kommen, auf einem Zweirad ſchneller. Zu rück⸗ Abtheilungen mit Erfolg ausgewichen find. Myburg Forderung auf Freigabe der beſchlagnahmten Güter 
kehren aber kann man am felben Tage Fouchs und Weſſels pi ea noch Ę der Nähe von geſtellt. Man A e a die un de der An⸗ 
A ſprui i z ; noch in dieſer . 
überhaupt nicht mehr! ś i Karmelſpruit und ſtreiſen in den Eingeborenen-Bezirken|gelegenheit noch e oche erfolgen wir 
Von Berent über Hohenſtein nach Danzig (Ent⸗ 


umher. Villjosn hat am 24. Oktober die im Bau be⸗ 
fernung 74 km) dauert die Eiſenbahnfahrt über drei 


findlichen Blockhäuſer in der Nähe von Badfontein ane 
gegriffen, wurde aber zurückgetrieben. Die Abtheilungen 

? Stunden. Die einzige Möglichkeit, ohne Uebernachtung 

| ein Geſchäft in Danzig von Berent aus abzuwickeln, 


Williams und Fortescues ſeien in der Nähe der De⸗ 
Wagen⸗Drift von den Boeren angegriffen worden, hätten 
den Feind aber nach Nordoſten zurückgeworfen, wobei 
|. koſtet 9½ Stunden. r die Boeren 6 Todte und 17 Gefangene verloren hätten, 
Sehr ſchön ift auch für den Verkehr zwiſchen 
Tiegenhof und Danzig geſorgt. Man kann von 
Tiegenhof Morgens um 7 abfahren, dann iſt man 


darunter einige Leute der Staatsartillerie mit Kapitän 
Koorn, welche Dynamit zum Zerſtören von Eiſenbahn⸗ 
ſchon in 2¼ Stunden in Danzig bei einer Entfernung 
von nur 66 km. Die Rückfahrt iſt aber erſt Nachmittags 


* e 
* 


Deutſches Reich. i 
— Der Kaiſer ift geſtern Abend 10%, Uhr in 
Wildparkſtation wieder eingetroffen und hat ſich nach dem 
Neuen Palais begeben. 
— Die Königin Emma von Holland iſt zum ( 
Beſuch in Schwerin eingetroffen. 
— Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine Ber- 
fügung des Reichskanzlers, wonach die Zahl der Mit⸗ 
glieder des Kolonialraths auf 40 feſtgeſetzt wird. 


Ausland. 


— Der Papſt empfing geſtern den preußiſchen 
Gejandten am Vatikan Frhrn. v. Rotenhan, welcher dem 
Papſt den erſten Band des Werkes von Dr. Steinmann 
über die Sixtiniſche Kapelle überreichte. Dr. Steinmann 
wurde alsdann dem Papſt vorgeſtellt. 


Heer und Flotte, 


Mit dem neuen Infanteriegewehr ſollen, wie ven 
lautet, in dieſem Herbſt außer dem III. (brandenburgiſchen) 
Armeekorps zunächſt auch das VIII. Armeekorps im Rhein⸗ 
land und zwei weitere Armeekorps ausgerüſtet werden. 


Der „Poſt“ wird die Meldung eines Berliner Blattes, 
wonach die Reiſe des Grafen Bülow nach Liebenberg, 
die nur laufenden Geſchäften gilt, den Zweck haben ſoll, 
die Enthebung des Reichskanzlers von ſeinen Aemtern 
und ſeine Erſetzung durch den Grafen Dönhoff⸗Friedrich⸗ 


Neues vom Tage. 


Zum Milchkrieg in Berlin. i 

Kommerzienrath Bolle, der größte Milchlieferant 
Berlins, hat den Vorſtand des Milchringes, Oekonomlerath 
Ning, anläßlich der Veröffentlichung eines Inſerates, in 
dem den Berliner Milchhändler vorgeworfen wird, daß ſie ; 
bisher meiſt Halbmilch vertrieben hätten, wegen unlauteren N 
Wettbewerb und wegen Beleidigung verklagt. Ebenfo reichte * 
der Vorſtand des Vereins Berliner Milchpächter gegen eine 
Anzahl Mitglieder, welche die Konvention gebrochen, Milch 
nicht höher als zwölf Pfennig für den Liter frei Berlin zu 
kaufen, die Klage auf Konventionalſtrafe von tauſend bis 
zweitauſend Mark ein. 

s Die Peſt in Liverpool. 

Wie amtlich bekannt gegeben wird, war bei zwei Perſonen 
die Anfang dieſes Monats in Liverpool angeblich an Influenza 
geſtorben ſind, Peſt die Todesurſache; weitere drei Perfonen, 
die zu derſelben Zeit erkrankt waren und bei denen die Art 


| werde, wenn ihn die Konſervativen ärgern, fih den 
"8 Freiſinnigen zuwenden. Die Zentrumspreſſe ſpricht 
überhaupt von einer großen Wandlung, die unmittelbar 
bevorſtehe. 

|. Es ift da die Brücke zu den Kriſenpropheten ge- 
„ ſchlagen, welche darauf ſchwören, daß die Anſichten des 
| Reichskanzlers über den nothwendigen Gang namentlich 
1 der Zollpolitik im Gegenſatze zu denen des Kaiſers 
| ſtehen. Nunziſt Graf B ülo m zum Immediatvortrage 


Immer noch der Fall Spahn. Die „Voce 
della Berita* ſchreibt zu den Dementis von 
deutſcher katholiſcher Seite: Bezüglich der an der Uni⸗ 
verſität eingeſchriebenen Seminariſten wiederholen wir, 
geſtützt auf die ſichere Autorität unſerer Informationen, 
Folgendes: Der Biſchof von Straßburg hat der Re⸗ 
gierung zugeſichert, daß die an der Univerſität einge- 


an Rue an unterrichteter Stelle als Bone migalo Kitchener's beſagt, daß ſeit dem 
n ) ezeichnet. 8 4 i A 4 1 
Die „Boji. ge meint, vielleicht winide derſ und 38 gefangen genommen felm t Laflen de 
ER ER, Raijer, nur mit dem Reichskanzler und dem Botſchaſter Richtigkeit dieſer Angaben und die berechtigten Zweifel 
um 3 ¾ möglich, und zurück ift man Abends gegen 6, Fürſten Eulenburg die Geſchichte von dem „Kerl mit den ob es ſich bei den Gefangenen um Kämpf 5 1 
A = N > Ý Hyä u 37 pa f die g 1 pfer gehandelt 
aljo Reiſedauer im Ganzen 11 Stunden für eine Ent Hyänenagugen, zu erörtern und zu klären, worauf hat, auf fth beruhen. Wir möchten aber darauf hinweiſen, 
fernung von 66 km! gefliffentliche Meldung ſchließen lafje, daß Fürſt Eulen- 8 h iensaeihihie giem ; 
8 U 8 burg unmittelbar nach der Rückkehr des Kaiſers auf daß das ſonſt in der Kriegsgeſchſchte niemals konſtatirte 
1 x Man muß bei der Erörterung wirthſchaftlicher Nothelieinen Wiener Hoften zurückzukehren gedenke. Mißverhältniß zwiſchen den gefallenen und verwundeten 
| 5 À a S 55 75 Boeren darauf hindeutet, daß die Engländer augen: 
ſtände eines Landestheils mit eingehenden Unter⸗ Der „Berl. Börſ.⸗Cour. ſtellt feft, daß von ſcheinlich die Verwundeten erſchleßen oder ſonſt irgendwie 
ſuchungen und Beijpielen zu Werke gehen, wie ich ſie einer Kriſis nicht im Entfernteſten die Rede ift und alle umbringen 
Hoor 12 inn Gerüchte in dieſer Beziehung durchaus gegenſtandslos ą + 
bier verſucht habe, wenn man überzeugend wirken will. ind. Wie an unterrichteten Stellen betont wird, * 0 
Nur die Rückſicht auf den durch die Bedürfniſſe einer empfindet der Reichskanzler keineswegs die innere Lage Der Miſſionar Wennhold in Kana wurde nebſt 
Tageszeitung begrenzten Umfang läßt mich die Reihe als derart unſicher, wie fie von manchen Blättern, u. a. Frau und Tochter als einer R von den Engländern 
E meiner Beijpiele abſchließen, die ich ſonſt unabſehbar un ee inc dere Gan e ec gebracht. genommen und im Lager bei Pretoria unter⸗ 
F R A könnte. ih 0 ſteht aber wohl ſchon ſchaftlichen Schutzalle, ebenfo A wd eine Peir > 5 ię puei en per ri > Se Saona 
. nach dieſen unwiderleglichen Beweiſen für die der Handelsverkräge und hege die Zuverſicht, Beides , OP Bd BE 1 az Dep ben NER: 
Unterbringung des Verkehrs im Danzigerlaufammen erreichen zu können. Allerdings ftrebe er Politiſche Tagesüberſicht. l „ e W den e e 
| Wirthſchaftsgebiet feft, daß hier ein Nothſtand abe ai KOMA Gier Moe Daß bie über das Befinden des Königs pon 115 810 u: „Reef. RM Ma Riss. 
3 1 ; ( und eine einfache n r í 1 i 8 rigen Truppentransport brachte, lanbete drei 
herrſcht, über den es nicht zwei gleichberechtigte | nicht in feinen Abſichten. „rur 1 ure e, N RE Feldlazarethe, das Lazarethdevot ſowie 20 Offiziere und 
4 Meinungen geben kann. Alle Bemühungen un Was die mehrfach erwähnte angebliche Aeußerung Wer fiń noch an jene Zeit erinnert, da das deutſche 378 Mann Rekonvaleszenten und Kranke. g | 
die wirthſchaftliche, namentlich um dieſdes Kaijers anlangt, fo weiſen die „Berl. Neueſte Volk ſyſtematiſch über den Geſundheitszuſtand unſeres r ZOE en sten! ne Po | 
induftriellefebungWefipreupenswerden| Nat.” darauf hin, daß der Kaifer es fiğ energiſch damaligen Kronprinzen, nachherigen Kaiſer Friedrich, gegangen. Die II. TordeboboteBiuiiton mit 
ihr Ziel verfehlen, wenn ſie nicht zum verberen hat, auf Aeußerungen, die er in einem under⸗ getäuſcht wurde, wird es leicht verſtehen können, daß Ausnahme von „S 94“ ift am 28. Oktober von Kiel nach 
P 3 bindlichen Geſpräch, bei einer Nachtiſchunterhaltung 2c.|die Ofſiziöſen mit allerlei Beſchwichtigungs⸗ und Ver- Warnemünde in Gee gegangen. S. M. 65. „Hagen“, 
y Ausgangspunkt eine Verbeſſerung der thut, öffentlich feftgelegt zu werden. i tuſchungsmeldungen ſchnell bei der Hand find. So ſoll Carola“, „Ulan“ und „Hay“ find am 28, Oktober von ! 
Ę Berfefrsmóglihłeiten nehmen. Der „Rationalztg’ wird mitgetheilt, daß derjoenn auch eine Londoner Perſönlichkeit, welche denier in See gegangen, Poſtſtation für die III. Torpedo: 
j Dr. Eduard Engel» Berlin. Kaiſer wiederholt bemerkt habe, er lehne es unbedingt König vor ein paar Tagen gejprochen hat, die Meldung ee on e ana: 1 
ab, auf Aeußerungen, die aus Privatgeſprächen mit ihm für abſolut erlogen ertlärt haben, aus Spekula⸗ Aber 17 Hr Ha für 1 CR in Staten an 1 
| s in die Deffentlichtelt gebracht werden, deshalb irgendwie tionsgründen wegen der Krönung. Der König ift friſcher Bord Zransportfühver Kapitän = Leutnant Schrader, am a 
1 Allerlei Klatſch. zurückzukommen. denn je, feine Stimme ſonor und klangvoll. Von einer 27. Oktober in Genua eingetroffen und am 29. Oktober nach 
i ch OSR COO , Die „Köln. Volksztg.“ meint, bei dem Kurz⸗ Tracheotomie kann feine Rede ſein. Neapel weitergegangen. 
2 Wir find immer dafür eingetreten, daß Kaiſerworte, undkleinſchlagen würde wohl in erſter Linie der Bund Soweit das Dementi, wenn man es überhaupt als 
b die an Öffentlicher Stelle gejprodjen werden, einer |ber Landwarthe in Betracht kommen. Man wolle wojen, |ioldjes bezeichnen kann Daß an dem Leiden König 
3 loyalen Kritik unterliegen, Aber Thorheit und unter daß der Kaiſer auf feinen Reiſen Landieute um ihre Eduard's etwas wahres ift, kann in Folge nachſtehender 
1 Umſtänden Abgeſchmacktheit ift es, ein vom Monarchen imſwirthſchaftliche Lage befragt und von dieſen Ausdrücke Meldung zum mindeſten für ſehr wahrſcheinlich an⸗ 
! Arivatzirkel gebrauchtes kräftiges Wort an die großelder Zufriedenheit gehört habe. Sei dieſer Ausſpruch genommen werden: 
Glocke zu hängen und dabei den Strang zu zietzen des Kaſſers und derjenige vom Minimaltarif („der Wien, 30. Okt iwat⸗Tel 
6 „daß Niemand weiß, ob das Geläute Frieden oder Minimaltarif ift Unſinn“) authentisch, fo tünde allerdings Wien, 30. Okt. (Privat⸗Tel.) 
| genuer bedeuten fol, Es ift faft unglaublich, was eine große Wandlung zu erwarten. Auf jeden Fal] Einem Telegramm aus Mailand zufolge hat ein 
$ 3 wdowy | u sA 5 A aber das Land Klarheit darüber verlangen, wobin|englijcher Hoffourier geſtern in San Remo für König 
| F era: „Kommen keine die Reiſe geht. Eduard eine Wohnung gemiethet. Der König ſoll Ende 
$ Handelswerteäge zu Stande, ſo ſchlage ich alles kurz] Des pikanten Beigeſchmacks entbehrt nicht eine Be⸗ „RE 2 ne e9 mehrere he SE 
4 und klein!“ herausleſen. Man wird dabei an Goethe's: merkung der „Berl. Nen ft Nachr., daß bekanntlich : ; 4 
i „Legt ihr nicht aus, fo legt ihr unter“! erinnert. ©alein freifinniger Reichstagsabgeordneter die Geſchichte bleiben. Wahrſcheinlich wird er die Villa Cyrio miethen, 
| gibt es Organe, welche kühn behaupten, der Monarch von der kürzlichen Aeußerung des Maijers mitgetheill wo Kaiſer Friedrich im Winter 1888 wohnte. 
habe. „Wir erinnern uns dabei, mit wie großem Un⸗ a 
willen f. Z. die Thatſache bemerkt wurde, daß, als vor 
zwei Jahren der Kaiſer auf einem Hoffeſte einen 
früheren hohen Staatsbeamten in eine längere Unter⸗ 
haltung zog, gleichfalls ein freiſinniger Abgeordneter ſich 
auf Horchernühe herandrängte und von feinem Lauſcher⸗ 
poſten ſelbſt durch Kollegen nicht zu entfernen war, 
die, entrüſtet über ſeine Taktloſigkeit, ihn wiederholt 


> beim Monarchen nach Liebenberg gefahren. Aha, heißt darauf aufmerkſam machten. km = © N a ee ma — katholi⸗ der Erkrankung noch nicht feſtgeſtellt ſei, würden im Kranken N 
b ar n. „ ; ſchen — Profeſſors der Geſchichte beſuchen könnten, daß hauſe ftreng abgeſondert gehalten. | 
es, nun bricht das Gewitter los. ft nicht feiner Zeit er aber nach den Nachrichten über Spahn fein gegebenes Ę 4 


Aus Anlaſt des 70. Geburtstages von Leopold 

i Sonnemann, 
des Verlegers der „Frankfurter Zeitung“, fand geſtern Vor⸗ 
mittag eine größere eter ſtatt. Die Glückwünſche des 
Magiſtrats überbrachte Oberbürgermeiſter Dr. Adickes, die 
der Stadtverordnetenverſammlung Juſtizrath Dr. Humſer. 
Im Auftrage des Vereins deutſcher Zeitungsverleger | 
gratulirte Dr. Jaenicke⸗Hannover. 

Ein Geſchenk für den Kaiſer. 

Wien, 30. Okt. (Privat⸗Tel.) Aus Arco (Südtyrol) wird 
gemeldet: Herr Hildebrandt aus Halle a. S. bot feine hieſige 
Villa „Garda“ Kaiſer Wilhelm II. als Geſchenk an. Der 
Katfer nahm die Villa an, die Uebergabe wird am 15. November 
ſtattfinden. Es verlautet, die Villa werde als Kurhaus für 
deutſche Offiziere verwendet werden. Zu dieſer Villa gehört 
ein großer Garten am Fuße eines Ollvenberges. 

Auf den Schnellzug Frankfurt Paris 

wurde geſtern zwiſchen Maiweiler und Falkenberg (Lothringen) 
geſchoſſen; das Geſchoß ging durch das Fenſter eines AG 
theils 2. Klaſſe; Perſonen wurden nicht verletzt. 

Auf den Schnellzug Oſtende—Baſel wurde geſtern Mittag 
in der Nähe von Metz mit Steinen geworfen, verletzt 
wurde Niemand. In beiden Fällen iſt der Thäter bisher 
noch nicht ermittelt worden. ; 

Unfa oder Verbrechen? 

In der Innſchlucht unterhalb St. Moritz wurde dle Leiche 
des Dr. Ree, angeblich aus Berlin, im Fluß aufgefunden. 
Dr. Ree war feit 1½ Jahren Kurgaſt in Celerina. Wahr: 
ſcheinlich iſt derſelbe über die 70 Meter hohe Felswand 
geſtürzt. Da die Börſe und die goldene Uhr mit Kette fehlen, 
nimmt man an, daß vielleicht ein Verbrechen vorliege. 

Ein nächtlicher Zuſammenſtoß 

fand geſtern zwiſchen einem Gensdarm und Einbrechern in 
Grünau bei Berlin ftat Zwei Diebe ſchoſſen auf einen 
Gensdarm, der ſeinerſeits ſofort von der Waffe Gebrauch 
machte. Die Einbrecher flohen, gaben aber noch einen 


Wort zurücknahm. Weiter hat auch der Biſchof von 
Rottenburg am 6. September, nachdem ihm der Proſpekt 
der neuen „Weltgeſchichte in Charakterbildern“ unter 
die Augen gekommen war, in Rückſicht auf die vielen 
Kommentare, welche man dazu machte, daß er Mir⸗ 
arbeiter eines in Rom ſo ſehr diskreditirten Mannes 
ſei, auf dieſe Mitarbeit verzichtet und ſelbſt die Ver⸗ 
öffentlichung dieſes Verzichts gewünſcht. Die „Voce“ fährt 
fort: Ehe man von einer Rehabilitation Spahn's ſprechen 
kann wird viel Zeit vergehen, und dazu gehören Thaten, 


nicht Worte. 
Rom, 30. Okt. (Privat⸗Tel.) 

Von einer der „Voce della Verita“ naheſtehenden 
Seite wird verſichert, daß der Feldzug gegen Spahn 
von einflußreichen Kreiſen des Vatikans, nicht aber 
direkt von Kardinal Rampolla eingeleitet und geführt 
wird. Dieſe Kreiſe würden nicht raſten, bis ſich die 
Regierung entſchließe, Spahn durch einen andern 
katholiſchen Lehrer zu erſetzen. 

Es wäre wirklich an der Zeit, wenn von maß⸗ 
gebender deutſcher Seite endlich klipp und klar geltelli 
wird, ob das Verbot des Biſchofs von Straßburg, die 
Vorleſungen Spahn's zu . erfolgt iſt oder nicht. 


Neue Kämpfe in Südafrika. 


Die Engländer haben wieder einmal Botha gefangen, 
das heißt beinahe! Sie haben ſeinen Hut und ſeinen 
Revolver erbeutet; er felbſt, der ſchmerzlich Geſuchte, 
aber entkam. Das iſt der Inhalt eines Reuter'ſchen 
Telegramms, welches bekanntlich ja ſtets nur die 
lauterſte Wahrheit meldet. Es heißt in der Mittheilung: 

General Louis Botha iſt der Gefangennahme durch 
Oberſt Remington mit knapper Noth ent⸗ 
gangen. Die Engländer überraſchten ſein 
Lager. Botha entkam mit nur wenigen hundert 
Pards Vorſprung, er büßte feinen Hut, 
reg r AWCA und ſeine Papiere ein, welche 
n bie Hände der Engländer fielen. Zehn Boeren 
wurden gefangen genommen. Botha hat nur noch 
einen kleinen Reſt der Truppen bei ſich, die vor kurzem 
Natal bedrohten. Die übrigen ſind zerſtreut. 

Lord Kitchener nimmt es bekanntlich mit der Wahrheit 
auch nicht ſehr genau, aber er fieht ſich doch veranlaßt, 
dieſe Geſchichte durch folgende Mittheilung ſehr ſtark 
abzuſchwächen: 

Oberſt Remington hatte mit dem Oberſten Rawlinſon 
einen langen Marſch nach Schemmelhoek öſtlich von 
Ermelo unternommen, wo ſich Louis Botha mit 
300 Mann befinden ſollte. Aber eine Stunde 
vor der Ankunft der Engländer flüchteten 
die Boeren früh am Morgen des 24. nach Norden. 
Oberſt Remington erbeutete mehrere Schriftſtücke, 
darunter einige, welche Louis Botha ſelbſt gehörten. 
Jedenfalls war es alſo mit der Gefangennahme 

Bothas nichts, und wer Intereſſe daran nimmt und 
Gefallen findet, die Verlegenheit engliſcher Depeſchen⸗ 
Bureaumeldungen noch beſonders zu konſtatiren, kann 
dieſes durch einen Vergleich der beiden von uns hier 


im Wortlaut angeführten Darſtellungen leicht haben. 
* * 


+ 

Ein ſchweres Gefecht hat zwiſchen Boeren 
unter Delarey und eine engliſchen Kolonne bei dem 
Großen Marico⸗Fluß am 24. Oktober ſtattgefunden. 
Der erſte Bericht Kucheners beſagt darüber: Eine von 
Oſten her auf dem Marſche nach Zeeruſt befindliche 
engliſche Kolonne wurde am 24. d. Mis. in der Nähe 
des Großen Mariko⸗Fluſſes von den Kommandos 
Delareys und Kemps angegriffen, welche mit 
einem heftigen Vorſtoß durch den dicken Buſch 
hindurchbrachen, nach heißem Kampfe aber zurück⸗ 
geworfen wurden. Die Boeren hatten 40 Todte, 
darunter den Kommandanten Oniſterhuyſen, die Eng⸗ 
länder 2 Offiziere, 26 Mann todt, 5 Offiziere, 50 Mann 
verwundet. 

In einer zweiten Meldung giebt Kitchener 


Das alte Eulenneſt iſt den Kanzlern und Miniſtern 
ominös. Nun, wir laſſen uns von ſolchen böſen Omen nicht 
i ſchrecken. Auch Hubertusſtock ift für unſicher ſitzende 
| Miniſter ein unheilvoller Ort: Mancher, der dahin be- 
A ſchieden, kehrte zurück, um raih fein Demiſſionsgeſuch 
* zu ſchreiben. Aber wir haben nicht bemerkt, daß das 
f jedesmal geſchah. Die Staatsmänner, die unlängſt 
beim Monarchen in Hubertusſtock waren, haben dort 
E nur gute Worte gehört. Wir wüßten auch nicht, wes⸗ 
E halb der Kaifer jetzt auf Liebenberg den Grafen Bülow 
4 in Mißlaune empfangen haben folte, 
Es ift ja richtig, daß dieſer Politiker ein Minifter 
des Worts vielleicht beſonders in dem Sinne iſt, daß er 
in feinen ſcheinbar offenen Auslaſſungen die eigene 
. Herzensmeinung und ſein eigentliches Ziel vortrefflich 
JB zu verdecken verſteht. Aber damit ift doch keineswegs 
| geſagt, daß er auf feine Hand Politik macht, deren Tendenz 
ihn in Widerſtreit mit dem Kaiſer bringen kann. Das 
iſt nach Allem, was vom Vorleben Bülows bekannt ift und 
auch nach allen guten Informationen, die wir aus Berlin 
erhalten, abſolut ausgeſchloſſen. Die Liebenberger Fahrt 
des Reichskanzlers iſt wahrſcheinlich dienſtlich nothwendig, 
ý fonft ift fte eher aber ein Beweis dafür, daß er an 
Ih höchſter Stelle noch ebenſowohl wie bisher gelitten ift, 
| als für das Gegentheil. Die Reiſe von der Wilhelm» 
D BBB... O Lu EE ng 
Im zweiten Akte hat wohl nur das prächtige Tanz⸗ 
F. lied auf die Mehrzahl der Hörer einen direkten Eindruck 
1: hervorgebracht. Der ziemlich ee Monolog 
Wilhelms mit ſeinem eigenthümlich feierlichen Schluß 


| 
4 in demſelben Liebenberg Caprivis Sturz eingeleitet? 
\ 
| 


Großfürſt Michael von Muflanb, der Senior der 
Zarenfamilie und der einzig noch lebende Sohn Kaiſer 
Nikolaus I., der bei deſſen drittem Nachfolger auf dem 
Thron eine beſondere Vertrauensſtellung einnimmt, ift 
geſtern in Budapeſt vom Kaiſer Franz Joſef in 
längerer Privataudienz empfangen worden. Der Kaiſer 
war vorher ſchon auf dem Bahnhof zum Empfang er⸗ 
ſchtenen. Am Nachmittag fand zu Ehren des Grof: 
fürſten ein Hofdiner ftatt, 


* 

Die Londoner Veröffentlichungen über die Ne: 
gelung der Eutſchädigungen in Transvaal ſcheinen 
rad 1 Hu au fein; 1 

er „Köln. Ztg.“ au erlin zufolge iſt noch nicht ; 
über afle ERA endgiltige rend getroffen. Revolverſchuß anf den e kai sg ift verlegt, 
Die von England zugeſtandenen Pauſchalſummen werden Ein Jubi umsg u 

durch die einzelnen Staaten an deren Staatsangehörige | iit dem König von Rumänien, der am 28. Oktober vor 10 Jahren 
vertheilt werden. i Chef des 1. Garde⸗Feld⸗Artillerie⸗Regiments in Berlin gee 


3 ZB worden war, von dem Regiment überſandt. Ein großes Bild k 
Die Hinrichtung des Präſidentenmörders Czolgosz | mit dem geſammten Offisietforps zu Pferde, der Kaifer vor f 
hat geitern Vormittag 71, Uhr in Auburn im Staate der Mitte deſſelben. Eine Deputation des Offiztertorps hat 
New⸗Nork mittels Elektrizität ſtaftgefunden. Ueber die zas Bild überreicht. i 1 
Vorgänge bei dem Akt wird uns telegraphiſch gemeldet: 
6 New ⸗Nork, 30. Okt. (Privat⸗Tel.) 
Der Verbrecher, der in der Nacht ruhig geſchlafen 
haben ſoll, wurde um 5½ Uhr geweckt und nahm ſein 
gewöhnliches Frühſtück zu ſich. 24 Zeugen wohnten der 
Hinrichtung bei. Sie kamen um 6%½ Uhr und verließen 


t 
im erſten Theile und die im übrigen in kurzen Phaſen 
fortiſchreitende Handlung bieten wenig Intereſſe. Dagegen 
ift das alte, deutſche Soldatenlied „Morgenroth! 
SE orgenroth!“ welches von zwei Reitern hinter der 
N Szene gejungen wird, überaus geſchickt angepaßt 
und an ſich entſchieden wirkſamer, als die mit großem 
Fleize angewendete Orcheſtrirkunſt. 
| N Nicht unweſentlich beeinträchtigt wird der Geſammt⸗ 
„Kd eindruck für das Publikum durch die geradezu gefuchte 
Einfachheit der Ausſtattung. Die ganze Oper ſpielt ſich 
* in einer dürftig ausgeſtatteten Bauernſtube ab, und das 
M einigermaßen herbeigezwungene Traumbild ſowie die 
N kurze Schlußſzene bieten W Abwechslung. 
| Die Oper hat einen ehrlichen Achtungserfolg er- 
i rungen, nicht mehr und nicht weniger. Wir fürchten, 
> daß fie hier nicht viele Aufführungen erleben wird 
T Und das würden wir bedauern ſowohl der vielen 
M. muſikaliſchen Schönheiten wegen, als wegen der wirklich 
\ guten Ausführung, die in allen Theilen zu loben iſt. 


Selbſt geſtellt. 4 
p Herr Lommerzheim fang und fpielte den ſym⸗ | 


Aachen, 30. Okt. (Tel.) Der am 20, September nach 
Unterſchlagung von etwa 25 000 Mark flüchtig gewordene 
Pofifafjirer Verhegen hat ſich geſtern ſelbſt geſtellt; 
er hatte noch faſt die geſammte Summe bel ſich. | 
) d ͤ v ͤ ͤ v ͤ v EST EEE 


| Gine ebenſo ausgezeichnete Leiſtung gabHerr Seim in der [dann fon zu, daß die Sache nicht günſtig das Todeszi 7 2 elettriſche Schlä Bb 
ſchwierigen Rolle des alten Rascal; Frl. Seyboldlfür die Engländer abgelaufen if. Er odeszimmer um 7.19 Uhr. 2 e chläge okales. 
. > 85 das altfranzöſiſche Tanzlied ſehr zierlich und kokett. meldet, daß die Boeren a E Wagen 179 Eng” wurden angewandt, jedoch batte fhon der orſte den z 


»Die Frage der Arbeitsloſigkeit wird am nächſten . 
Dienstag die Stadtverordneten beſchäftigen. Die 
Pläne des Magiſtrats hinſichtlich der Abhilfe der Arbeits, 
noth find geſtern in der Kämmerei⸗Deputation beraren 
worden und werden nun am Dienstag dem Stadtver⸗ 
ordneten⸗Kollegium unterbreitet werden, : 

Im Uebrigen ſteht man, wie wir hören, beim Magiſtrat 
auf dem Standpunkt, daß man ſich durch Ausführungen, 
wie ſie in der letzten Verſammlung der Arbeitsloſen 
ſeitens einzelner Führer gethan wurden, nicht gu 
Unternehmungen drängen laffen dürfe, die über i 
das Maß des Möglichen hinausgehen, noch den y 
verſtändigen Theil der Arbeitsloſen darunter leiden laſſen 
dürfe, daß die Verhältniſſe in vielfach unzutreffender 
Weiſe geſchilderr werden. Der Sache wird damit ganz 


Kurz vor der Hinrichtung ſagte 65018085; 
„Ich habe den Präſtdenten erſchoſſen, weil ich glauste, 


3 Erfolge bemüht, das niedliche Muſenkind würdig aus die ganze Bedeckung! 
1 der Taufe zu heben. m. i * > 


EEE EEE ER 


Nr. 255. 


1. Beilage der „Danziger „ Mittwoch, 30. Oktober 1901 


Lindemann, Konditoreibeſitzer Haueiſen und Rentier 
Friedrichs. Gegen die Giltigkeit dieſer Wahl iſt 
von einem Wähler Einſpruch und nach Zurückweiſung 
deſſelben die Klage im Verwaltungsſtreitverfahren 
erhoben. Der Kreisausſchuß zu Neuſtadt Weſtpr. wies 
die Klage zurück, weil die einzelnen gerügten Mängel 
zum Theil unbegründet und zum Theil unweſentlich 
waren. Bei der Berufung gegen dieſe Entſcheidung hat 
der betr. Wähler ſeine Klage, inſoweit ſie die Wahlen 
der 2. und 1. Abtheilung betrifft, fallen laſſen, aber 
gegen die Wahl der 3. Abtheilung u. A. ausgeführt, daß 
in der Bekanntmachung der Zeitraum, in welcher die 
Stimmen bei dem Wahlvorſtande abzugeben waren, 
nicht genau bezeichnet geweſen ſei und daß der Wahl⸗ 
vorſtand nicht von allen Wählern gewählt ſei, da bei 
der Bildung deſſelben ſo leiſe geſprochen worden ſei, 
daß der größte Theil der Wähler davon nichts ver⸗ 
nommen habe. Ferner ſeien giltige Vollmachten wahl⸗ 
berechtigter Frauen von dem Wahlvorſtande für un⸗ 
giltig erklärt worden und dagegen wieder andere, die 
ungiltig waren, für giltig erklärt worden. Auch ſeien 
durch Gewährung von Einſichtnahme in die Wählerliſten, 
ſowie auf andere Weiſe noch verjdhiedene Unregelmäßig⸗ 
keiten vorgekommen. Der Bezirksausſchuß hat 
nach vorheriger umfangreicher Beweisaufnahme durch 
eidliche Vernehmung einer A Anzahl von Zeugen 
die Berufung zurückgewieſen. 

* Geſchäftsjubiläum. Am Freitag, den 1. November 
begeht das Schuhgeſchäft von Ernſt Krefft, Heilige Geiſt⸗ 
gaſſe Nr. 114, fein 50 jähriges Beſtehen. Am 
1. November 1851 gründete der Vater des jetzigen 
Inhabers, Herr Schuhmachermeiſter Moritz Julius 
Krefft, eine ſelbſtſtändige Schuhmacherei in der Peters 
ſiliengaſſe. Durch ſeinen biedern Sinn, großen Fleiß 
und ſtets reelle Bedienung erwarb er fiğ bald einen 
großen Kundenkreis. Im Jahre 1874 übernahm er 
das Geſchäft ſeines Schwiegervaters Herrn Wotzki 
in der Drehergaſſe Nr. 21, welches damals noch von 
deſſen Wittwe geführt wurde, und führte es bis zu 
ſeinem Tode im Jahre 1885. Von da ab wurde es 
durch deſſen Wittwe bis in die 90er Jahre geführt, wo 
es der jetzige Inhaber, welcher ſchon bei ſeiner Mutter 
Lokales einige Jahre als Werkführer thätig war, übernahm. 

> . z PES hat es a Made dą” „der 

© Her Thierſchutz⸗Verein hielt geſtern Abend im teuzeit entſprechend, einzurichten, daſſelbe nach einer 

ne Verſammlung im Winterhalbjahr] beſſer paſſend gelegenen Straße gu verlegen, und es zu 
ab. Der Vorſitzende, Herr Regierungsrath Dr. Bor n⸗leinem feinen Maaß und Ladengeſchäft auszustatten. 
träger, begrüßte die Erſchienenen und forderte zu Oſtdeutſche Holz Induſtrie Aktien⸗Geſellſchaft. 
reger Bethätigung des Thierſchutzes auf. Dann gedachte Nach einer Bekanntmachung der Geſellſchaft im Reihs- 
er des verſtorbenen Ehrenmitgliedes des Vereins, Herrn Anzeiger“ hat Herr Kommerzienrath Guſtav © o e če 
Mufiklehrer Goll, zu deſſen Andenken fiH die Ber aus Montwy ſein Amt als Mitglied und Vorſitzender 
ſammelten von den Plätzen erhoben. In dem Ver⸗ des Auſſichts raths niedergelegt und Herr Rentter 
as haben der Verein und die Thiere ihren beften| Henry Suuermondt aus Aachen die Wahl als Mit⸗ 

reund verloren. Es wurde beſchloſſen, ein Bild des glied des Auſſichts raths aB g elehnt. 
Verſchiedenen zu beſchaffen und im Vereinszimmer auf- Waſſerſtand der Weichſel vom 30. Oft. Thorn 
zuhängen. Es kamen verſchiedene Anzeigen von Thier⸗ 0,88, Fordon 0,42, Kulm 0,20, Graudenz 0,70, Kurze 
quälereien zur Sprache, die zum Theil der Polizei: brad 0,94, Pietel 0,92, Dirſchau 1,00, Einlage 2,32, 
Behörde zur Erledigung übergeben werden foler. Auch Schiewenhorſt 2,56, Marienburg 0,54, Wolfsdorf 0,44. 
will der Verein darnach ſtreben, den Fang und Verkauf Da? Dienfimädden Alugufte Neuſtadt, welches 
von Singdroſſeln und Singvögeln zu verbieten; er am 17. Auguft d. J. auf dem Wege von Carthaus nach 
will durch Sachverſtändige feftftellen laſſen, ob Fappin von ihrem Bräutigam in mörderiſcher 
ein Vogel friſch eingefangen ift oder nicht. Abſicht überfallen und dem dabei mittels eines 
Es wurde ferner die Anſchaffung von Thierſchutzkalendern Hammers die Odateltede ze Kia 
Bejdhlofjen, von denen an die 12 Kreisbehörden und die Wurde, ift jetzt fo meit Hergeiteilt, daß es in nächſter 
biefige Fortbildungsſchule Exemplare geſchickt werden] Zeit mieren arbeitsfähig Jein wird. 
ſollen. behördliche Veranlaſſung ſollen von 
Die Gemeinde der techniſchen Hochſchule fo unglücklich von einem Baugerüſt 


Abaunements⸗ 
Beſtellungen 


auf die „Danziger Neueste Nachrichten“ 
für 
November und December 


werden jetzt zum Preise von 
Mk. 1,34 (von der Post abgeholt) 
Mk. 1,62 (frei ins Haus) 
von allen Postämtern und Landbrief- 
trägern entgegengenommen. 


Neu eintretende Abonnenten 
erhalten auf Wunsch den Anfang des 
laufenden Romans sowie unser Winter- 
Eisenbahn - Fahrplanbuch gratis 
und franco nachgeliefert, 


1 8 der Wagen mitgenommen werden dürfen, glaubt herzte Arbeiter wollten es unternehmen, dem an⸗ 


ſein Arbeitsgebiet falle. | er | t i l 
Errichtung eines Thierſchutzvereins⸗Bureaus wurden unmöglich war, ihm beizukommen. Der hinzugerufene 


vertagt. Vater ſprach nun zunüchſt gütig auf ſeinen 
* Zoppoter Gemeindevertreterwahl vor dem Sohn ein; es nützte aber alles nichts, dieſer 
Bezirksausſchufß. Am 8. März v. Js. hatten Er⸗ wurde nur noch erregter, ſchlug mit dem ge⸗ 


gänzungswahlen bezw. eine Erſatzwahl zur Gemeinde⸗ öffneten Meſſer um ſich und traf fo unglücklich 
vertretung in Zoppot ſtattgefunden, aus welcher als|jeinen Vater, daß derſelbe eine tiefe Wunde am Ober⸗ 
ewählt hervorgegangen ſind: in der 3. Abtheilungſſchenkel davontrug, welche die Hauptſchlagader 
Rentier Laskowski, in der 2. Abtheilung Apotheken⸗ldurchtrennte. Die ſofort hinzugerufenen Aerzte, 


bietet die von den Aerzten vielfach mit 


Erfolg verordnete 
Reichardt's Tackolade seg e 


: genommen werden, wird von 
> Pfund Mark 1.80 gleich zu kaufen gesucht. 
vorzügliche Dienſte. Offerten nur vom Beſitzer u. 

Dieſes wohlſchmeckende Kakaopräparat ſtellt M 183 an die Expedition d. Bl. 
eine auf ſtreng wiſſenſchaftlicher Grundlage Ein kl. gut verzinsl. Haus mit 
beruhende Verbindung von doppelt entöltem py 1500 „4 Anzahlung zu kaufen 
Reichardtkakao mit chemiſch reinem Milchzucker geſucht. Offert. unt. M 181 Exp. 
1 5 1 a fene 8 chsch è 77 
etzung entſpricht durchau em Dur n A T PAZ WCC 9 
der menſchlichen Normal⸗Nahrung. A 'erkaı / fe $ 

Damenpelz zu vk. Holzgaſſe 22, p. 
Herrenkleider, Sophatiſch mit 


Direkter Verſand an Private. Fabrikpreis 
der atao M. 1.40—2.40 das Pfd. Proben 
3 Einlag., Pfeilerſpiegel, mah. 
I Kleiderſchrank billig u ver⸗ 


und Preisliſten umſonſt. (16078m AN 
kaufen Neugartent, r., 3 Tr., 3.6. 


Kukao⸗Compagnie Theodor Reichardt 

Fabrik: Hamburg⸗Wandsbek. s Paste f gef 
n Danzig: a. St. Elisabeth -Wall 6. Tel. 925. [Faſt neuer Winterüberz f. gel. 
i Handverkauf, Stadt: und Poſtverſand. ae aer ure alie G 
Ausgabeſtelle: Laugfuhr bei Herrn Bäder- p Ein brauner Plüſchmantel, 
gut erhalten iſt billig zu verk. 

meiſter Johannes Moster, Hauptſtraße 108. Stubengaſſe 80 pillig à 
Damenpaletot billig zu verti. 


MAG Altſtädt. Graben 96/97, 3, r. 

TER 77 Grundſtück, v. Ausſch, ſichKons e 

rundſtück, v. Aus ſch., JU ” 8 u vk. Holzraum nks. 

Suhe ländliche Befihung gute Lage, vortheilh, zu verk. Schöner Neſſepelg billig zu 

k mi er RA a KR Offerten u. M 140 an bie Erpe: verkaufen Langgarten 62, 2 Tr. 
adt zu vertauſchen. Ein Geſchäftsgrundſtück mit Herrenkleid. u.⸗Schuhe zu verk. 
unter M 185 an die Exped. (13686 Garten 5 billig zu verkaufen. dn oe bu ver 
- A Ein faßt neues Grundſtück Offerten u. M 139 an die Exped. T russischer Pelz 
Anderer Unternehm, gather eußzergacb des Thored mit Aff Prundſec m. F, Mirtelwohn, 1 russischer Pelz 
verkaufe meine berrſchaftliche a 1800 cher Mohl ena gert. Garten, jpottbitlig au verFaufen.|fomie 1 goldene Damenuhr Bilig 
Billa, jcön gelegen, mit here | mit Gr ME. Huanhe A wait. | Bikern u. M 138 an bie Erpe |pertdujtic Sopengafie 19, 8 Er. 
Ausſicht auf Wald u. See nebſt Kleines D eng. ge für Kl. Gröft. Fichtſt. Se Ort. 8000 Winterüberzleh., faſt neu, für kl. 
Bor- und belieb. großen Hinter-} Steines Haus, gute Lage, ur And. zu verk. Räh. Gundeg. 25,2. Hrn. zu wrr. Nilterg. 21, 4. Etg. 
arten. Anzahlung 10 000 Mk. Ttempner, billtg du verkaufen. m Sie Sure mare RESTILAŃ 
Ein kl. Grundſtück mit gute amenkleider ſehr bill. zu 


ufche auch mit] Offerten u. M 155 an die Exped. 
Sebi unh. 2 (18086 | gehend, Gejegäft va 1. e. Dame | eT. Sanggarten 73, Hof, 2.6. 
P.B Gut verzinsliche Prs. 18000 % Anzahl. 4000.43, vk. Mantel für Poſtgehilſen oder 


R ! „b. Bl. Aſfiſtenten billig zu verkaufen. 
bill. zu verk. Of. unt. M 159 an die Exp. d. B g zu verkaufen 
desc ane. ff u. M 188 Erp. Gin neues Gründftück Wohn, Offerten unter M 160 an b. Exp. 


> 1 1 
17 = — DIT 25 i „Bohnhänjer, 8 verzinsl., geringe Anzaßeg. Alte Kleider und Stiefel für 9. 
el eg und Langfuhr ge⸗ zu verkaufen. Offert. u. M 169. Knab. g. vrk. Karrengaſſe 7, Alinks. 
I l Ñ l f * Elu kleines Grundztick, Mantel, für Fähr. Mädchen 


$ „|pafienbd, z. vk. Kaſſub. Markt 6, 2. 
mit kleinen Wohnungen, Hof Dill mił Garten Altſtadt, gut verzinslich, zu ver een neee. 
u. Gärten, ſehr paſſend für ſind unt günftigen Bedingungen kaufen. Sr. u. M 163 an die E. Pianino Ao hochele Bu EN 
Bauunternehmer, benbfichttgelzu verkaufen durch Grundstück m. FI. Wohnungen zu ZE b i c 8 
bei 1500 Mk. Anzahl. zu ver: M. Fürst & 8 u. Lad., w. ſich mit 8 Proz. DECA zu verkaufen Laſtadie 22, park. 
kaufen. Agenten verbeten., Off. z ohn, u verk. d. d. Haus- u. Grundbeſ⸗] Gute Geige nebſt Kaften billig 
U. M 186 an die Exp.. Bl. (165061 Danzig, Heilige Geiſtgaſſe 112, 1Berein, Hundegaſſe 109, (10060 zu verk. Breitgaſſe 11, 2 Tr. 


Grundstück, 


Magenleidenden 
Lungenleidenden 


Grundstücks-Varkeir 


aumert, 


Can. Paciſic⸗Actienf109½ 
North. Pacific⸗Actienſ — 


+ City 
Zucker Muscovad.] 8 


beſitzer Frommelt und in der 1. Abtheilung Dr. med.] Herren Dr. Hanff und Reinke, legten zunächſt Noth: 


verband an und ordneten 
Schwerverletzten mit dem 


Lazareth Sandgrube an, woſelbſt der Bedauernswerthe 
auch ein älterer Bruder des 
einen Meſſerſchnitt 


ſchwer darniederliegt, 
Wüthenden erhielt 


am linken Arm. Der 


in polizeiliches Gewahrſam genommen, bis es ſich heraus⸗ 
geſtellt hat, ob die That dem Alkoholgenuß oder geiſtiger 
Umnachtung zuzuſchreiben iſt. 

* Polizeibericht vom 30. Oktober. 
18 Perjonen, darunter 1 wegen Diebſtahls, 3 wegen Trunken⸗ S 
heit, 1 wegen Körperletzung mit einem Meſſer, 4 Obdachloſe. 
Gefunden: Quittungskarte fürgohann Schröder, Quittungs⸗ 
karte für Elifabeth Neubert; abzuholen aus dem Fundbureau 


der Königl. Polizei⸗Direktion. 


holen vom Schutzmann Herrn Belgardt, Bartholomäi⸗Kirchen⸗ 


gaſſe 4. Verloren: 1 gol 


Stein, mit Monogramm E. N. 
ſchwarzem Stein, 1 ſchwarzer Spitzen⸗Shawl, am 20. Gep» 
tember cr. 1 goldene Damen⸗Remontoiruhr, gez. G. W., mit 
goldener Kette, am 22. September cr. 1 heller Herren⸗Sommer⸗ 
Keberzieher mit braunem Sammetkragen, abzugeben im Fund⸗ 
bureau der Königl. Polizei⸗Direktion. 
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Schiffs⸗Rapport. 

Neufahrwaſſer, 29. Oktober. 
Angekommen: „Brunette,“ SD., Kapt. Zielke, von New⸗ 
caſtle mit Kohlen. „Ferdinand,“ SD., Kapt. Lage, von Hamburg 
„Sylt,“ SD., Kapt. Steffen, von Hamburg mit 
„Carlos,“ SD., Kapt. Witt, von Rotterdam und 
Sunderland mit Kohlen und Gütern. „Skjold,“ Kapt. Nielſen, 

von Caleta Buena mit Salpeter. 


mit Gütern. 
Gütern. 


Geſegelt: „Silvia,“ SD., 
via Königsberg mit Gütern. 


Gerowskl, nach Jakobſtadt mit Zucker. „Centaur,“ SD. Kapt. 
Jonas, nach Amſterdam, ſchleppend: „Ulk,“ Rapt. Silter, nach 
Amſterdam mit Holz. „Poſeidon,“ SD, Kapt. Grikſſon, nach 
Helſingfors mit Getreide. „Adele,“ SD., Kapt. Bönchen, nach 
„Glückauf,“ SD., Kapt. Petterſſon, nach Karls: 


Neufahrwaſſer, 30. Oktober. 


Memel leer. 
krona leer. 


Ankommend: 2 Dampfer. 


Einlager Schleufe, vom 29. Okt. 


Stromab: 1 Kahn mit 
D. „Margarethe“, Kapt. Janze 
an v. Rieſen. D. „Weichſel“, 


Graszewiez von Bromberg mi 


10 To. Hafer, 5 To. Rübſen und div. Gütern an Johs. Ick. 
D. „Ernte“, Rapt. Wegner, von Letzkau mit 1½ To. Weizen 
an v. Lewinskt. Herm. Porſch von Tiegenhof mit 23½ To. 
Weizen und 10% To. Bohnen an C 


ſofortige Ueberführung des 
Sanitätswagen nach dem 


und zwar 


wurde vorläufig 


Thäter 


Verhaftet: 


1 ſchwarzer Herrenhut, abzu⸗ 


dener Siegelring mit grünem 
„ 1 kleiner goldener Ring mit 


Kapt. Kaſten, nach Flensburg 
„Emily Rickert,“ SD., Kapt. 


Maſchinentheilen, 1 mit Eiſen. 
n, von Elbing mit div. Gütern 
Kapt. Ulm, von Thorn mit 


5 Lämmer. Frz. 
t 20 To. Gerſte, 25 To. Hafer 


und Jul. Grajewski von Thorn mit 50 To. Zucker an Johs. 


Ick. Sämmtlich in Danzig. 


3. Manikowski mit 125 und 


Fr. Hieske mit 150 von Schwetz, A. Padorzynski mit 120 und 
W. Mehl mit 130 von Montwy, Carl Kohlert von Hirſchfeld 
mit 50 To. Zucker an Wieler & Hardtmann, Neufahrwaſſer. 
Wilh. Herrmann von Nakel mit 121 To. Zucker an Raffinerie, 


Neufahrwaſſer. 


Stromauf: D. „Verein“, Kapt. Koch von Danzig mit 
div. Gütern an R. Meyhöfer, Königsberg. 1 Kahn mit Kohlen. 
Die nachſtehenden Holztransporte haben am 29. Okt. 


die Einlager Schleuſe paſſirt: 


Stromab: 2 Traften 


Rundkiefern von S. Don⸗Pultusk durch T. Falkowitſch an 


Möller⸗Weißlämmchen. 2 eich. 
hölzer, kief. Schwellen, 
N. Heller⸗Ballaſchewiez durch 
Weßlinken. 


Schwellen, Plancon's u. Rund⸗ 


Sleeper, Timbern und Balken von 


3. Stupack an L. Duske⸗ 


Handel und Induſtrie. 


New⸗Nork, 29. Okt., Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 


28./16. 29./10. 


109 ½ 


„ Preferr. 100% 102 


Petroleum refined . 8.75 | 8.75 
do. ſtandart white. 7.65 | 7.65 
do. Greb. Bal, at Dil- 


o 


130 

16 | 86 16 

Chicago, 29. Okt., 
28.10. 29/10 


Weizen 
per Oktober , 6934 
705 
74 


MESSE 13 
, 


70% 
71786 
745% 


per December 
per Mai 


28./10. 29/10 
Kaffee 1 


per Oktober.. 6.30 6.05 

per December .| 6.40 6.15 

per Januar. .| 6.90 6.36 
Weizen 

per Oktober . 76 783% 

per December. .| 77 763% 

per Mai 79% | 79% 
Avends 6 Uhr, (Privat⸗Telegr.) 

28./10. 29./10. 

Schmalz 

per Oktober . . 8.9712) 8.67½ 

per Januar . 8.75 8.671/2 
Pork per Januar] 14.5212} 14.90 


Thorner Weidhjel-SHiffd-NRapport. 


Thorn, 29. Okt. 


Waſſerſtand 044 Meter über Null. 


Wind: 


Südweſten. Wetter: Trübe. Barometerſtand: Beränberlid. 
Schiffs⸗Verkehr: 


Name 
des Schiffers Fahrzeug Ba 
oder Capitäns 


Meier l 


Kahn 


Güter l 


dung | Bon Nach 


Danzig | Warſchau 


PPP VVV 
Bremen, 29. Okt. Baumwolle: Weichend. Uppland 


middl. loco 41½ Pfg. 
Hamburg, 29. Okt. K a 
ver 1 a po Dere 
Ma „ Unregelmäßig. 
Gamburg, 29. Oft. 


Kaisermantel 


r. 12, 2 Tr. 
Folyphon, Zither, Laubſe 
3 gene hr bet, Sienka Kind 
Sopha f.20.%5u vk. Poggenpf. 28. 
Ein ovaler, nußb., gebrauchter 
Koulissen= 


Speisetisch 
mit 4½ Einlagen ift mir zum 
Verkauf übergeben. 

A. F. Sohr, Möbelfabrik, 
Gerbergaſſe 11—12. 
See 


Eine ſchwarze 


Salongarnitur 


mit rothem Seidenſtoff bezogen 

lien 
3 ver „(1891 
A. P. S SĘ 


: ohr, 
Möbelfabrik, Gr.Gerberg.11/12. 
Bett.m.Foxtz.b,3. vt. Breitg.94,1. 


Bankenbettgeſtell und Stühle 
zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 58, part. 

Notenetagere, Plüſchgarnitur 
bill. zu vri. Töpfergaſſe 29, prt. 
2 Bettgeft. mit Fedrm. u. Keilk. 
1 Kammgarnherrenfjacket, ſaſt n. 
2 ſaub. dkl. Bettgeſtelle m. Mat., 
2 Sophas, 1 Mehlwaage, 1 ußb. 
Speiſeauszieht., 1 1 
mit Kon mah. Sophatiſch bill. 
zu verk. Altſtädt. Graben 38, pt. 

D Möbel! -EQ 

Ganz neue Möbel a.d, A.Loewy- 
ſchen Konkursm. herrühr., ſehr 
billig gu vk. U. a.: Kleiderſchränke 
Vertikows, Spiegel, Bettgeſtelle 
mit Matratzen, Speiſe⸗ u. Sopha⸗ 
tifche, Sophas in Plüſch u. Rips, 
Garnituren ꝛc. Frauengaſſess, 1. 
Mattenbuden 20, 2, ts, Sopha, 
Spleg-Gldr., 1 thiir. mh. Servt., 
1Nickelweck. u. Geſchirr zu verk. 
"RL Küchenipind, neu, billig 
25 Bett. 2 Big. Soph PrP., 
Sophat., Stühle, Norit., 2 Rohr: 
Ein altes Sopha tt billig zu 
verkaufen Hinterm Lazareth 1. 


5 Zuckermarkt. 
1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per Oktober 7,25,! keine andere. 


1 gebr. gut erhalt. ſchwa Sof kaufen: Mar kj Grudeofen, altele] Brod 


ffee good average Santos 
ber 853, per März 36/8, per 


Rüben » Zuder 


ort zu verkaufen: 


2Plüſchgarnituren 110 und 150, 
Plüſchſopha 42, Ripsſopha 30, 

chreibtiſch 52, 2 Sophatiſche 
15 u. 20, Pfeilerſpiegel 10 Mk., 
ſowie Küchenſchrank, Küchentiſch 
und andere Sachen ſehr billig 
Elisabethwall No. 6, 
im Laden. (1197b 
Rothe Plüſchgarnitur, Sopha 
u. Fauteuils, ſow. getr. Kleider 
zu brk. Weideng. 50, 2 Tr. (12385 


Billig zu verk.: Plüſchgarnitur 


mit 4 Seſſ. 90 «A, mahag. Buffet ER 
70, Salontiſch 30, Waſchtiſch mit] 
Marmor 15, Bettgeſtell 25, ein 
Spielt. 7 A imt. 8,1. (18526 | 

1 gut erhalt. Plüsch- 


Chaiselongue preis. z. v. 
Schidl., Carthäuſſtr. 41,1820 
Antikes Kleiderspind zu verti. 
Breitgaſſe 128 u. 29,2 Tr. rechts. 

Gejindebetten billig zu ver: 
taufen Langenmarkt 26, part. 
1 birf,Bettgit. m. Matr. u. a. Sach. 
6. zu vk. Allmodeng. 1b, 1 Tr. r. 
Ein guter zerlegbar. Kleider⸗ 
Elf. Bettgeeif.Schmorgr. Klapp⸗ 
tiſch, Waſſert. u. gut. Buffer Eck. 
jórant 3.0t.Holagafie7,nixechts. 
Mehr. Dug. Wein: u. a. Flaſch. 
gu vrf, Sandgrube 520 1 Tr. r. 
2Glaſerſch 3 . Brad 
Vogelbauer zu bk. Töpferg. 10, 8. 


DoS — —— 
Futecßkartoffeln, 2Maaß30 , 
zu verk. Matzkauſcheg., Bierkell. 


(olewenheitskani 


eines gro 1 8 Sau 
waaren für He „ 

Pr 1555 Kinder (13736 
zu äußerſt billigen Preiſen. 
(Herren und Damen mit kleinen 

Füßen beſonders günſtig). 


Schuhwaaren = Lager 
Altſtädt. Graben 81. 

Vine Nähmaschine billig zu 

verkaufen Weldengaſſe 44, prt. 
um Abbru 

Oefen Sunbegafie eg 26. 
1 kl. etf, Tandnenofen mit Rohr 
bill zu vert. Goldſchnlebeg 
E. Zrädr. Handwagen a. Federn 
ift zu verk. Salvatorgaſſeb, Th. ö. 


März 7,70, per Mai 7,85. Ste 


Vliſfingen 
Helder 
Chriſtianſund 
Skudesnaes 
Skagen 
Kopenhagen 
Karlſtad 


776,7 N 
784,8 N 


764,0 N 


767,5 ON O ſſchwach] bedeckt 
769,4 DRO | mäßig halbbedeckt 


771,6 NO friſch 
781,8 WNW | mäßig wolkenlos 


per November 7,30, per December 7,42½, per Januar 7,57½, 


tig. 


—m³ñ f d ̃ ͥͤ ] A ̃ ] 6... TEST TEE L 
Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 30. Oktbr. 
(Oria.⸗Telear. der Danz Neueſte Nochricdten. 


Bar. Wind⸗ Tem. 
Stationen. Mill. Wind. ſtärke Better, Eelf. 
Stornoway — — — — = 
Bladjod 720,2 |O mäßig bedeckt 10,6 
Shields 774, NO ſſchwach bedeckt 89 
Scilly 774,8 O mäßig | wolkig 12,2 
Isle d' Alx — — — — pa 
Paris — — — — * 


friſch] halbbedeckt 
mäßig] wolkenlos 
heiter 

1. leicht wolkenlos 


Segen 
WDONCIMEKe DIG 


Stockholm 757,1 NW ſteif wolkenlos 
Wisby 766,7 N ſtürm. heiter 
Haparanda 760,0 NW leicht] heiter 0,8 
Borkum 770% NO ſſchwach] heiter 8,8 
Keitum 770,8 NO ſchwach] wolkenlos 6,6 
Hamburg 769,8 NNO leicht heiter 4,8 
Swinemünde 769,1 NO ſchwach] wolkig 9.7 
Rügenwaldermünde | 768,5 N ſchwachf wolkenlos | 8,7 
Neufahrwaſſer 767,4 NW leicht wolkenlos 7,0 
Memel 764,3 NNW ſſchwach] halbbedeckt! 8,0 
Münſter Weſtf. 767,2 NW leicht [wolkig 79 
Hannover 768,4 N leicht bedeckt 6,2 
Berlin 777, No ſſchwach] halbbedeckt 7,7 
Chemnitz 768,0 S 4. leicht Nebel 2,9 
Breslau 766,4 (WNW |f. leicht Nebel 6 
Metz 764,4 NO ſchwach] halbbedeckt! 2,6 
Frankfurt (Main) 765,7 OSO leicht | Nebel 2,5 
Karlsruhe 775,0 NO mäßig] bedeckt 3,2 
München 704,8 ND friſch | Nebel 2,8 
Holyhead — — — — — 
Bodö 766,8 W ftart bedeckt 8,2 
Riga 759,918 f- leicht] halbbedeckt] 4,8 


von Schottland, während ein 


kühleres Wetter ift wahrſche 


Wettervorausſage: 
Ein Hochdruckgebtet befindet fiğ über Nordweft⸗ und 
Zentraleuropa mit einem Maximum über 775 mm nördlich 


e Depreſſion über Rußland 


lagert. In Deutſchland tft das Wetter im Süden neblig und 
kühl, im Norden dagegen heiter und ziemlich , 
Trockenes, theils heiteres, theils nebliges, im Norden 


mild, 
inlich. 


Die Ziehung der Münchener 
Kunft⸗Ausſtellungs⸗Lotterie — bei 
der auf je 2 Looſe (eine gerade 
und eine ungerade Nummer) min⸗ 
deſtens ein Gewinn fallen muß — 
findet beſtimmt am 15. November 


ſtatt. 


Das „Lotteriebureau der 


Internation. Kunſtausſtellung in 
München“ verſendet Looſe a2 Mk., 
ſoweit der noch vorhandene Vor⸗ 


rath reicht.“) 


Die Münchener 


Kunſt⸗Ausſtellungs⸗Looſe find 


auch 


in allen beſſeren Loos⸗ 


geſchäften zu haben. 


*) Gegen 5 4 Mk. == 2 Looſe (1 Gewinn 


garantirt); gegen 


inſendung von 8 Mk. == 4 Looſe 


(2 Gewinne garantirt), 12 Mk. = 6 Love (3 Gewinne 
garantirt) u. f. f. Für Frankozuſendung bis zu 13 Looſen 
ſind 10 Pfennig (Ausland 20 Pfennig) Porto beizu⸗ 


fügen; wird die Loosſend 
fernere 20 Premg — 
amtlichen Gewinnliſte g 
20 Pfennig. 


Störende Hautleiden wie 
Puſteln 2c. beeinträchtigen da 


durch Anwendung ſcharfer Seifen noch verſchlimmert. 


ung „Eingeſchrieben“ gewünſcht, 


für franktrte Zuſendung der 
leich nach der Ziehung weitere 
(1608 im 


Finnen, Röthe, Ausſchlag, 
8 ſchönſte Geſicht und wa = 
e, 


die zu Hautſtörungen neigen, ſollten deshalb 


den Rath erfahrener Aerzte befolgen, 
und nur die „Patent⸗Myrrholin⸗Seife“ zum täglichen Ge: 
brauch benutzen. Der Gehalt an Myrrholin und deſſen anti: 
ſeptiſche, heilende, neubildende und konſervirende Eigen⸗ 


ſchaften machen dieſe Seife zu 
exiſtirenden Geſundheitsſeife. 


einer, nur einzig in ihrer Art 
Man verlange überall, auch in 


den Apotheken nur die „Patent⸗Myrrholin⸗Seife“ und nehme 


Elegantes komplettes 
Vpanierinhrmerk 


ſteht zum Verkauf. 


Freigut Oliva. 
Beſichtigung jederzeit geſtattet. 
Passend zum kleinen Bau! 
12 gut erh. weiße Oefen zum 
Abbruch zu vk. Johannisg. 33, pt. 


Gebrauchte 


Lebreibmaschino 


Deren zu Ver. 
aufen! Ofert. unter 
M 92 an die Exped. (16052 


Zimmerkloſet, kl. eiſ. Ofen, 
alterthüml. Sopha u. Stühle mit 
Roßhaarpolſt., gr. Roßhaarmatr 
u. Keilkiſſ. u. e. Wurſtſtopfmaſch. 
billig zu vk. Zoppot, Seeſtr. 29 0. 
Schäferet 4 ift e. Nähmaſchine, 
eine Waſchbütte zu verkaufen. 


Grosse Petersilienwurzel 


hat abzug. Heubude, Seeſtr. 1. 


iſt zu verk. Hundegaſſe 82. 

fett Morgens von 8—9 Uhr. 

mo" Hundegajie Nr. 82 ift 
Hundefutter abzugeben. 


Zu erfragen Baume 
gartſchegaſſe 9—11, Laden. 
Gr. kupſerner Keſſel, 5 E. Inh., 
zu verk. Heubude, Seeſtraße 1. 
1 Handwag. zu vk. Hirſchgaſſe 5,1. 
EinpPaar warme Schuhelkleiner 
Fuß) zu vert. Näthlergaſſe 10,1, 
Dachrohr zu verk. Heubude, 

Ein gut erh. eiſ. Ofen billig zu 
verk. Langgarten 27, Hof, Th. 17. 


Herrenſchn.⸗Nähmaſchine wenig 
gebraucht, weg. Mangel anPlatz 
billig zu verk. Junkergaſſe 1, 4. 
Plüſchgarnitur, Schlafſopha m. 
Bettkaſten 27 A, RARE 24 
u. 33 A, Federmatr., Kindbettg. 
f. billig zu vk. Melzergaſſe 1, pt. 
Gute Hühnerfedern find billi 

abzug. Konggarten8,2£r. (1299 


15151 


0 
maſchine bill. zu vk. Langgart. 8,2. 
13006 


!:! reed 
agdwagen und Selbſtfahrer 
ſtehen billig 7 Verkauf. 
13275) iohl, Obra. 
Bärerlohe von Buchenhol 
ca. 10 em hat abzugeben u 
bitte um Angebote. Ed. Boñtke, 
Kahlbude. (18845 


Gypsſachen, 
Roſetten, Medaillons, Hopi- 
fehlen, Köpfe, Eckſtücke ꝛc. aus 
der blpnke ' ſchen Konkursmaſſe 
ſind auf dem Bauplatz in 
Zoppot, Danzigerſtraße 92, 


5 freihändig zu verkaufen. 
4 


15974) rnold, 
Konturs = Verwalter. 
Körfahrſt., 1,50. Jungfg. 21,8 
Ein feines 


= 

franz.Billard 
verkäuflich Portechaiſengaſſe 8, 
Große febr hell Hi; 

brennende Blitzlampe 
billig zu verkaufen Jopen⸗ 
gafe 18, im Lotteriegeſchäft. 
ne” Glas Landauer, 
faſt neu, ſehr elegant, preis⸗ 
werth zu verkaufen. Dan iy 
Komtoir Hundegaſſe 8. (1228 

Sofort zu verkaufen: 
Buffet, elegant. Plüſchgarnitur, 
Schrank, Vertikow, Teppich, 
Sophatiſch, Spiegel, rothes 
plüſchſopha, 6 Stühle, Bilder, 

chlafſopha, Patentspeise 
tafel, Entreeſchrank, Milch⸗ 
kannengaſſe 14, 1 Treppe links, 
Händler verbeten. (12776 


! N _ 
Pfandleihhaus "WE 
Fahrrad für 55 Mark zu 
verkaufen Breitgaſſe 24. (12736 
— 


Landauer, 
Lederlandauer, gut u. stark Bill. 
zu ort. Mauſeg. 910, Hof. (1236 


r Keſſel, 1 nußb. 
s je, 11 Empire ⸗ 


— — — — 

Moin Hansi hinog Sia. 

vk. b. ca. 15000 Anz. Off. u. L 99 
(12345 


E Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 


30. Oktober. . Nr. 255. 


8 Neu renov. Wohnung f. 12% per 
Hunde. 


fof. zu verm. Jungferngaſſe 11. 


Statt jeder besonderen Anzeige. 


B Heute Vormittag 11, Uhr endete ein fartite ebe Moelherrseh, Woh P 

ormittag hr endete e anfter zeigte Mobiliar Zmei 8 Wochen alte rei N ; 

Eltern und Vormi ; Tod das Leben unſeres lleben treuen Vaters, des lüſchgarnitur, Nie i W Merke 10 g. ? 

Vormünder werden Hiermit darauf hinge Rentiers f e j Trumeau⸗ Rüden) find zu kaufe Dominikswall2 3, am Irr⸗ 

wleſen, ihre Söhne reſp. Mündel, welche das Bücker⸗ ab n ſah waffen, Ga cp: aufen garten, find vom 1. April 

handwerk erlernen wollen, nur bei Backer⸗Innungsmeiſtern, Carl Loe ay Wala ele- Bafenftrabe 20. zu verm. eine Wohnung 
ay SH DA e n ee wens p I Kuh Friſchmelkende und von 6 AA SE ; 

in die Lehre zu geben. Denn nur folde Geſellen, welche im Ą ' i” ubehör in elegant. Aus⸗ 

Beſitz des „Germanfa“⸗Lehrbriefes find, erhalten in allen ein feinem 86. Lebensſahre. 17 55 R 7 aa! 3 ; 


9 itattung 21800 u. a 1600 Mk. 


hochtragende pro Anno. Näheres nur 


94 Kohlenmarkt 29. (16022 
U E eiſchergaſſe 43. fror. Wo zd 
2 Stb. zu vm. Nh. b. Kiewel, Hof. 


Eine kleine Wohnung ift zu 
vermiethen 3. Damm 17. 

Langgarten 73 kl. Wohnung 
zu 24.4. p. 1. November zu vrn. 
Nah. daſelbſt im Laden. (13435 


vereidigter Gerichtstaxatar und Auktionator. 


(Auktion mit Wollwaaren Hintergaſſe 16. 


Mittwoch, den 6. November, Vorm. 10 Uhr, 
werde ich im „Auftrage gegen baare Zahlung verſteigern: 

1 Partie Strickwolle, geſtrickte wollene Weſten, 
Unterhemden, Unterbeinkleider in Wolle und ſtehen zum Verkauf. 


Parchend, und ſonſtige Wollwaaren m 
wozu ergebenft wage! ia j (16074 Rösler, 


A. Karpenkiel, Landau bei Wotzlaff. 
vereidigter Auktionator und Gerichtstaxator. 3 WInter- Jackets bilig Wohn. 2 St., Mam., Küche, Bod. 


7 © Gin guterhnit, Winterüber-|au verkaufen Langgaſſe 85. 1. Nov. 3, 5. i „6. 
Auktion Schönfeld ateher, Mittelfig., zu kauf. geſ. Gut erh. Winterüberzleh,f. IT bis „%% lee 
„Offerten unter M 129 an die Exp. 16 jähr. Knaben zu verk. Peters⸗ Herrſchaftlichesbohnung 
Donnerstag, den 31. Okt., Bair u. Selterfl EL Prleftrg. Gp. hagen an der Rad. 12, 3 r. (13596 von 5 Bimm., Balkon, Bade⸗ und 
Vormittags 10 Uhr, werde ich! Gut erhaltenes Pianino zu Neue Kutſcher⸗Paletots und ein Mädchenſtube habe im vor 2 Jgah. 
im Wege d. Zwangsvollſtreckung kaufen gej. Offerten unt M 144, Beamten⸗Paletots ſehr billig neuerbauten Hauſe Sandgrube 
eine bei der FJührgeſchtftsbe- me~ Patentflaſchen zu kaufen zu verk. Borſtädt Graben 11. umſtändehalber ſogl. od. ſpäter z. 
ſitzerin Frau Wittwe Pietz geſucht Häkergaſſe 43, parterre. | Alte Militär- nun Zivil-Kleider verm. Näher. nur Altſt. Grab. 11, 


untergebrachte billig zu verkauf. Weideng. 111 r. 1 Tr. v.9½ 11 Uhr 3½—47 1 
Garnitur, Sopha und Gebrauchte 83 i Boy TLV. 9 Uhr 31—4 Uhr 


In tiefer Trauer 
Largfuhr, den 29. Oktober 1901, 

Die Hinterbliebenen. i 
Die Beerdigung findet Sonnabend, den 2. Nov., 


Nachmittags 3 Uhr, von der Leichenhalle der ver⸗ 
einigten Kirchhofe, Halbe Allee, aus ſtatt. 


deutſchen Städten Arbeit und auf der Reife Unterſtützung. 
Danzig, den 29. Oktober 1901, 
Der geschäftsführende Vorstand 


des „Germania“ Zweigverbandes gewerbe- 
treibender Bäckermeister Westpreussen. 


. 


J. A.: 
Gustay Karow, Vorſitzender. 


Geſtern Morgen 5 Uhr 
entſchlief ſauft nach kurzem 
ſchwerem Leiden mein 
lieber Mann, der Kauf⸗ 
mann 


Nax Künseh 


m 40. Lebensjahre. 
Danzig, d. 30. Oktob. 1901. 
Die tiefiranernie Gattin 


Statt besonderer 
Meldung. 

Die Geburt eines 
Knaben zeigen erge⸗ 
benſt an 

Langfuhr 
den 29. Oktober 1901. 


Dr. Hohnfeldt 


Konkurseröffnung. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Emil Rothmann 
in Danzig, Hopfengaſſe 71, wird heute am 29. Oktober 1901, % 
Vormittags 11½ Uhr, das Konkursverfahren eröffnet. 
Der Kaufmann Adolph Striepliug in Danzig, Hund 
gaſſe 51, wird zum Konkursverwalter ernannt. i 
Konkursforderungen find bis zum 21. Dezember 1901 
bei dem Gerichte anzumelden. ' 
Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Belbehaltung des 


ee883328898088600868 


2 x Wint.⸗Jack. fig MAOH At Stadtgebiet Wuriimaderg.69 
ei EN ei a 5 Selma „Kónsch, ; 3 und Hat, 15 net mit sdi 4 qr sog Fr bill. zu vk. Poggenpf.68,2 Tr. ee RANE v. 
x Á el een geb. Hübner, 4 eb. von Rozyuski. X Gut erh. Winteriberziehen, ſchl. > Fim 
% Degeiäneien ii te Beridlonng, findet lS © pr More aa plinder-Hite dee dee ja any be agat 
enſtände au f Sonnabend, ½3 Uhr, von ! : Po 
den 19. November 1901, Vormittags 11 Uhr, der Leichenhalle der ver: M| (16076 4 Stegemann, kauft (13536 | Guter Winter Paletof k. Jag. Jofort zu verm. e 42, 
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf einigten Friedhöfe aus jj|800000008200000898| Gerichtsvollzieher, Danzig, J. Steiniger Nachfigr., billig zu vert. Grüner Weg 5, 1. | KI. Delmitgfeng. 3 Part⸗Wohn. 
r ß —::. py Liber dei a ver 
nor dem unterzeichn er eſferſta mmer r . zepartwtA.Schiemann, Muſiker, orſtädtiſcher 2. r herrſch. ED a 
Termin anberaumt, i £ z ZEW Tiſchlergaſſe Nr. 63. (98086 Auktion Vorſtädtiſcher Graben e. ſchlanken Menſchen für 8 Mk. 


a ase 5,2, f. d. Schmdg., 


323 OOO LL, 
Mehr. ją. gutleg Hühner z. kauf. zu vert, Altſt. Graben 38, part. ſofort zu verm. Näh. 1 Tr. 


in Neufahrwaſſer, geingt nt M 131 an d Exp. _ Wohnung für 12 Mk. gleich zu 
Kirchenſtraße 8. Beſſere fomtoirmóbel, Dane a vm, Wilłke, Ogra, Sm. Weg . 


Donnerstag, den 32, Oktober, gut erhalten, zu kaufen geſucht. Stube, Cab. u. Zub., Pr. 19, zu v. 
Vormittags 12 Uhr, werde ich Offerten unt M 125 je ste Gr Petershagen a. d. Nad. 3. (12956 


laf-Auktion heil Geiſt affe 48, 2 Gi die daſelbſt am angegebenen 3 s p ii z Fee = Sofort ſep. kl. Part.⸗Wohn., 15% 
dale den n geil. Ge Worm. 10 Uhr, Orte untergebrachten Segen peun 17 Da Für 3 junge Zente eine gute an Leute zu v. Raterg 22018186 


. to * * 
werde ich im Auftrage des Vormundes den Nachlaß des ſtände, als: = - kr ft ll P | Häkergaſſe Wohn., Stube, Küche 
e e jo, WIO Taſtige Peuſton Seneler 9 Oftetnaffe23.13816 


Schneidermeiſters Boltze gegen baare Zahlung verjteigern:]| 1 antiken Kleiderſchrank 
1 überpolſt. Sopha u. Śautentia mit grünem Plüſch,, und 1 Nähmaſchine ohne gekauft 3. Damm 7. in der Nähe der Langgaſſe fof.| Harn, Südlſche Haupfffraßerl, 
sel. Offert. u. M 161 an die Exp. iſt eine Parterre⸗Wohnun ju 


2 mah. Vertikows, 1 mah. Sophatiſch, 1 mah. Waſchtiſchſ Apparate i 

mit Marmorplatte, 1 mah. Spfeltiſch 1 mah, Speijetafel, | im Wege ®-3wangsvottieetuno| Altes OO UNE NIDE AA 495 

2 Pfeilerſpiegel, 1 Gophaiptegel, Schränke, 4 Bettgeſtelle, öffentlich meiſtbietend gegen ‚Wohnungsgesuche Sega, Bed M 
ZA Ai t 7 „ 7 


Allen Perſonen, welche eine zur Konkursmaſſe gehörige 
Sache in Beſitz haben oder zur Konkurs naſſe etwas ſchuldig , 
ſind, wird aufgegeben, nichts an den Gemeinſchuldner zu ve 
1 oder zu leiſten, auch die Verpflichtung auferlegt, von 
dem Beſitze der Sache und von den Forderungen, für welche Had 

MI 


fie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch 
nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 19. November 1901 
Anzeige zu machen. 7 


2 . . . * 2 (16070 
Königliches Amtsgericht in Danzig, Abtheilung 11. 


Bekanntmachung. 
Jadung zur Wahl. 


A = Rare A eh 1 stinderbeitgeftell, Betten, Rohrſtühle, 2 Nähmaſchinen, Baarzahlung verfteigern. \ 

8 8 3 S z $ U 5 Tir „ 
Renertlafen "TE und DV finder im nebenan Nail des 1 Stugubr, 2 Hohe filberne Leuchter, 1 Bujńnetbettjd, J. Wodtke, Wohnungen v. 2Stmb,,Sab.füiv 
ren er ee 10 Reſte Stoff, ſowie vieles Hang- Gerichtsvollzieher, Danzig, Ae e yy ay R any = 
un engerät aulgraben 10, pt.. SRNE W. l. Zim. u. Zubh. in der Nähe d. Einige Wohnungen ſin 

Donnerstag, den 7. November d. 38., Vorm. 10 Uhrſ wozu ergebenſt einlabe. aboral az Srraraben 19, ptal | un; Taufe n Jahle die gii Eſchenw. Off. n. M 119 an d. Grp. Große Bidergaffe 7 u. Hühner. 


die Wahl von 11 Abgeordneten und 11 Stellvertretern in 
Klaſſe III und am 


A. Karpenkiel, 
vereidigter Auktionator und Gerichtstaxator, 
Paradiesgaſſe 18, 


td + 
Preiſe Altſt. Graben 81, (1164b0( „ gaſſe 5 zu vermiethen. (13666 
DUŻE | Zimmer eee 
10 tag. ben he werde zahlt für Möbel, Betten, me a Zu erfr. Tagnetergaſſe 5, 1 Tr. 


; i ä Leer. Sttbch. f. e. lt. Dame zum Free 
ich hierſelbſt, Danziger EA WŚ AN I. Nov. zu mieth. gef Part. od. 1 Tr. Kleine Wohnung für 8 ME, gu 


e eig Altſtädliſchen Graben 64. (95876 | Off. unt. M 141 au die Exp. 5. Bl. vermieth Näh. Rähm 15, Th. S. 


I AZ ry Alte Zeitungen kauft jed. Poſſen Junger anftändig, Mann ſucht Joppot. Bine Wohnung non 


par 


— A ZO nennen, 
m 
zur Zeit der Wahl in 
Gewerbetreibende 


inf. Zimmer mit Penſion für 5 Zimmern u. e. von 
= ma 3 Uhr hierſelbſt, Südstr. 31 H. Cohn, Fiſchmarkt 12. (9670 Ban 4 Bimm., je 1Balkon, Badeſtb. u. 
mit M © b ein an i (16085 | Säterei mit Rolle gu kaufen gej. | 40% in chriſtlicher Familie, ee n. Zub. a fp. 

1 Regulator Offert nt. 13366 Exp. (18366 Offerten unt. M 124 an die Exp. Seeſtr. 17, 1. (13586 
aus der A. Loewy'ſchen Konkursmaſſe Frauengaſſe 33. s > 3 ZP. Geſucht von gleich annern. eee 


öffentlich meiſtbietend gegen . "Auf N 7 sk 70 Judeng. 16,2, ſof. 3. v. 2 Zimmer 
k mask BB: Rel euer, Vormittags von w felgen uns zwangsweiſe ver⸗ 1 84 86 (12746 kleine möbl. Wohnung Alkov., Zubeh. Näh. Hundeg. 53. 
OBA 5 Alt Fußzengw.zhöchſt.Pregekn | im ruhigen Hauſe von 2 Damen. Weißmönchen⸗Hintergaſſe 28, 
Plüſchgarnituren, Sophas in Rips, Damaſt, Plüſch, Schulz Gerichtsvollzteher. in a ee 57 a 76| Off. mit Preisang. unt. v. H. III find 2Stuben, Küche, für 15.4 zu 
Evpfa: und Speijetijdje, Trumeaux mit Stufe, Pfeiler⸗ mra e — | it Zahl. gen. Hausthor 7. (12676 ten Danzig erb.(16050 |verm. Näheres Bieferitabt 18. 


U a , 
ipiegel, Paradebettgeſtelle mit Matratze, Kleiderſchrank, Í Ih ” f ; | I I 
à i ung. Mann ſucht ſep. Zimmer Stube, Küche, Stall, f. 18 Mt ſof. 
Schlafs, Elie z. 2. pony ist Beate | (0 ll INA obelbüänke mit Denfion, Brels 5. 60 Str un vm Gr Alke Sinbenper WAL 
aut erhalten, werden zu kauf geſ. Offerten unter M 145 an d. Exp. (18606 


Schlafſopha, Stühle ꝛc. 2c. paſſend für Brautleute 


Dopa mu DÓŁ Auktlonator. | mhierfelds Hotel. Oft. u. M 117 an die Exp. (13546 öblirt a Bogu. fir 17, Ai, 19 A, mon. 

Mobiliar m Verstei erun YAmreitag,den1.Ropbr.,| Nobdanze merden gekauft Mläblirtes Zimmer, fogt. od. ſpät. an anſt. Einwoh. zu 

i g g tittag8 11 Uhr, werde ih Heilige Geiſtgaſſe 105. ſungenirt, mit ſeparatem Ein⸗ verm. Schidl., Carthäuſerſtr. 34,2 

Steuerausſchuſſe Danzig, Frauengasse 44, Saal.Etage. daſelbſt ATE. Ein Papageibauer, nicht Meff, gang, als Abſteigeguartier ge: Tobfasg.Ssklfr Hofw. Stoch. 


1. April 1902 a Freitag, den 1. November, Vormittag von 10½ uhr Gegengenſtände, ala: mau Egej, Off. u. M108 an d. Exp. ſuchk Offerten mit Preisangabe K. Ban kdl 3.1.11. zu v. (18266 
ab verjtetgere im N nuſtb. Kleiderf ränte, 2 Bert. 4 Polirte Kleiderſpinde, Ein ſtubenreiner, kleiner unter l an die Grpeditton. Sanggarten 29, zwei mittl. Woh. 


ige h 
mit Mufchel-Muffäßen, Trumeauſpiegel, Muſchelbettgeſtelle[ 2 Dutzend Stühle, 12 div. wachſamer D; Mieih 880 0 fogl. J. vm. Nüh. b. Wirth. (12706 


mit Matratzen, 12 Rohrlehnſtühle, 2 Sophatiſche, eleg. Wand Spiegel, 1 Kommode 


bilder, Regulator, 1 Toilettenkommode, Spiegel mit Konſole, öffentlich meiſtbletend ge 8 enden i i enga : 
Danzig, den 28. Oktober 1901, (1603011 Plüſchgarnitur, 2 eleg, Plüſchſophas, Säulen, Etageren, gerich baare Zahlung im Wege 5 RER : 5 Weideng sse 97 „3, 
Der Vorſitzend Küchenſchrank, Ausziehtiſch, Paneelbrett, ſehr viele Nippes: der Zwangsvollſtreckung ver- Zur Etablirung Bad n. reichl. Zub. für 800 Mart 

Der Dr igen e lachen, Teppiche, Gardinen u. ſ. w, elege Diplomaten⸗ fteigern. (16094 Teckel bevorzugt, zu kaufen eines c z 2 


der Steuerausſchüſſe der Gewerbeſteuer⸗ 


Klaſſen III u. IV für den Stadtkreis Danzig. 


In Vertretung: 
Gryczewski, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


= - 
Bekanntmachung. 
Die zur Unterhaltung der Provinzial⸗Chauſſeen meines 
Baukreiſes für das Etatsjahr 1902 erforderlichen Materlal⸗ 
lieferungen, die Ausführung der Walzarbeiten und die Abfuhr 
des Schlicks ſollen im Wege des öffentlichen mündlichen 
Gebots an die Mindeſtfordernden vergeben werden. 

Hierzu habe ich folgende Termine anberaumt: 

1. In Mewe im Bentschen Hanse am Donnerstag, den 
7. November 1901, Vorm. 11 Uhr für den Auſſichtsbezirk 
des Chauſſee⸗Aufſehers Wokoeck. 

2. In Hochſtüblau im Müniher’schen Gasthanse am 
Freitag, den 8. November 1901, Vorm. Si, Uhr für 
den Aufſichtsbezirk des Chauſſee⸗Aufſehers Fickan, 

In Pr. Stargard in der Turnhalle am Freitag, den 


chreibtiſch, Kopir⸗Preſſe, wozu ergebenſt einladet 
mmerfeld, Auktionator und Taxator. 
findet ſtatt. Gekauftes kann eiuige Tage 


geſucht. Offerten unter M 128 zum 1. Januar 1902 zu vm. (12375 


N . + 33 POWT? IE ER N E E EE aa TRzA 
Geriihtäuoltgieger In Danzig, an die Expedition d. Blattes größeren Fuhrgeſchüfte Von ſogl. zu vrm, 2 imm, Kab, 
Pfefferſtadt 31. > : ! gr. Boden u. Zubehör für 26 % 


| a a AT : 77 ſem hieſigen Orte wird Stall⸗ Langfuhr, Elſenſtr. 17,1. (12326 
Oeffentliche erpachtun a 


ung, Wagenremiſe u. Hoſplatz í a anarien 32 


i je dazu sehriger 100 
7 wohnung v. 1. Apr zu 
Swangsverfleigerung Vermögen bietet fiğ d. Meker= mierhen oder zu kaufen geſucht iſt die 1. Etage, beſtehend 


* 9 

5 sita | Of. Svp. (18445 
m tag, 31. Okt, er., nahme eines gangb. Geſchäfts ON. unt M 113 an die Grp. 1346| ma 5 Zimmern und Zubehör 
; 2 Ea er aka Sl In Vebensmittein d. Griiten.|Laden gesucht, Jaſſend von jofort oder ſpäter gu SA 


i Offerten u: M 133 an die Exped. für Zigarrengeſchäft. Offerten miethen. Beſi tigun der 
am 1., 2, Ar 5. November d. 38, Vorm. 10 uhr, Klante in Gene 5 Eine Rehfaad R Q mit retsong . M 147629118096 Beit geftattet, "Pallas (16706 
. AJ . e 2 1 —— —-—-— — UjLU[ a a 
über 5000 ſämmtliche Sträucher, . mie ehjagd hnungen. Hertſchafll. Wohnung 
Selbſtzucht in den feinſten Sorten. Oeffentlich meiftbiktend auf einige Zeit zu verpachten. 5 1 WOS 
Gi ö te. BRR egen cent us fi brauchtes Fahrrad Of. u M 198 an Die Gzy. (13756 Saal, Zimm., Badeftube men: 


j 3 meiftbietend gegen ſofortige v. 1. Okt. zu v. Zu erfr. Kaninchen 
Paſſend für Wiederverkäufer. verheigern. nnn [bera 1% Murawskt. — (14100 
Schönfeld, den 28. Oktober 1901. 


ast, 12 i | o.ipät zu verm. Meld. part. (19450 Kl. Wohnung LEONE. gu termietb. 
Gerichtsvollzieher in Danzig. Fleiſchergaſſe 41-42 e Wohn. Gr. Schwalbengaſſe 153. (1189 


So 
Die Auktion 
ſtehen bleiben. 


eit des ge erg EN 15 für den Aufſichts⸗ Fordaschewski, fed Graben 82, 2. Suche mit 2000 Mer. ländliche Selen . June ür, un Siib, eee 
=Y * po x nat; t p: A |. p s 
4. In Hohenſtein im Basinkha’schen dasthause am else dok nn DL a Pe Re Oeffentliche Oferten unt. 18856 Cen "8856 t 6 Wo Jungen 
Sonnabend, den 9. November 1901, Vorm. 9, Uhr für 9 eee ee äanggar ei 7, 1. Etg., g von 3 Stuben, 2 Stuben, 
den Aufſichtsbezirk des Chauſſee⸗Aufſehers Olschewski. © Verſteigerung. an den e WWE: | Saal, 3 gr. Zim. T. Zubh., or, r 
5. In Dirſchau im Poerschke schen Gasthause am r 0sser 0 2 m on U rs = Donnerstag, 5, 31. Oktler., . zu kaufen 1 oder ſpüter zu verm. Pallasch. PO 7 R a 
EEE PRYDZ Br Vormittags 10 Uhr, werde Off. unt. M 130 an diet rp. d. Bl. Dienergaſſe 12 tft eine kleine NaN. bei Wahl, Thornſcher 
Die Bedingungen werden in den Terminen bekannt im Gch „ ee ft. Frau ſucht eine Garderobe] Wohnung zu vermiethen Weg 16, 2 Tr. (10601 
gem Stargard, den 24. Oktober 1901 (16089 usver au 1 Flügel, 2 Sophas 1 Billard RL EL B 1 oiua 5 en e nE ne 
157 , URE. 0 nebſt Zubehör, 1 Muſikwerk | Kü b ; ieth. undegasse 
Der Kreisbaumeiſter. Zubehör, îi Aleineres Reſtaurau Küche per ſofort zu vermieth. 


. 4 z 5 = nn I TED i Woh e fü 
Brodbänkengaſſe 38, im Möbelgefchäft| 11E age gien feine Bohuna, 1 Sue Sin mee ut angen, Je af 
ü , i mit Schubl Ri 11 Regul i Grp. Küche, Stall, eigene Thüre, von ſogleich zu vermiethen. (15748 
1 8 10 SReftawrattonatiide, 2 gleich gu verm. Sueipab 26. 
in alen Arten Möbeln, | Sus tei e o ANNE de. Wohunng 
als: Plüſchgarnituren, Sophas, Sophatiſche, Spiegel Bee, rogy bone und erverlag mit Deer umaugshalber won ofore M jama ob. T a 1905 bil. 
En (WAG 000% 0% ̃ », /f, der | de ei kaatywie yu 
u: A ’ nmi: Ę ja . : 
; Gestern Abend 113, Uhr entschlief sanft in birken, fichten, nußbaum zc. Ein großer Boften 2.3 Mille div. Zigarren, Selterfabrit, Mogfauidegafje, Gr. Oelmühleng 5,1 Tr., Wohn, "Raugiubt, Mühlenweg 1. 
nach langem schwerem Leiden im 44. Lebens- Stühle, Waſch⸗Toiletten, Nachtſchrünke, Uhren,| 150 leere Flaſchen u. a. m. Gin großes Futterſchwein f 18 Mk. zum Nobbr. zu 9 1 N Wohnung R 


Rassmann. 


TEA na W p m | — kl. Wohnung, Stube, Küche an freundl. Wohnung v. 8 Zimin. 
A BA kę t f © m. Arbeitspferd, auch für Markt⸗ anſt. a mit. 8 ME gu um. und Zubehör v. gleich ob. ſpät. 


2 e 
z leute ſehn geeignet, billig anl Weſdengaſſe 3 Feine Wohnung zu verm. Beſichtigung jederzeit 
Pfandleih Auktion. Donnerstag, gen 81. d. MA, loert Näh. Jopengaſſe 21, pt. MORA YEN geſtattet. Pallas. i 115198 


woch, den 13. November, Vor s Vormittags 10 Uhr, werde tdf | eee. 

9 1 róeZÓĆ, ich im Auftrage aus der Pfandleihanftelt St. Katharinen ⸗Kirchenſtelg Junge See ee iR reg" genov Delle Wohn, v. 2 Zim. Ch., 
E. Lewandowski, hierſelbſt, Breitgaſſe 85, die bei][ Nr. 19 im Auftrage: Große Oelmühlengaſſe Nr. 5. MII Entr. Küche, Neler, Boden bill. 
derſelben niedergelegten Pfänder, welche innerhalb ſechs 1 Spiegel, A mabag. Cleg. nenes Sammeteape e. DER 1 Hinterg 4,1, 
Monaten weder eingelöſt noch prolongirt worden find, undd Kommode, 1 alitmod. ſowie weißſeid. Ballumhang. herrſchaftl. Wohnun „beſtehend Näheres Langgarten 45,1.112626 
zwar von Schreibsekretair uneton ier GARE aus 1 N ry See . J, Ju 9 ren Haden 
A j i e D. Bl. um 1. U en. 58, er nt. 
| Nachmittags 8 Uhr, von der Leichenhalle des No. 1 No. 12 980 und von No. 5863 öffentlich melſtbletend gegen an 8 hen. 2, 3, 4 u. 5 3., Nebenr., Badeeint 


altenSt.Salvatorkirchhofes nach dem neuen statt bis No.5 baaxe Zahlung vorſteigern. fi m | ſof.zu vrut. u. zu bez. NAŃ, daf. bei 
kd 


Jahre unsere liebe unvergessliche Mutter, Tochter Gardinenſtangen (18786 | tm Wege d. Zwangs vollſtreckung zu verk. Guteherberge Nr. 39. = dost, „ u. zu bez. Näh. daf. 
Schwester, Tante und Schwägerin, $ mit Ergänzung anderer Waaren 20, 1 ee e Ein brauner Wallach Ne! Keringn. Bl Bohrer et 
7 9 [Perſon v. 1. Nov. bill. zu verm. Goana — 3 

s Den Brantlenten zur Ausſtener ſehr m empfehlen. Hellwig, Gerichtsvollzieher, tes Arbeitspferd, tft billig zu re eee. Lan arte 32 
Dorothea Neubiiser, Verkanfszeit von Morgens 8 bis Abends 8 Uhr, Frauengaffe 9, at, Guyieutensafie 67.|-lohe Seigen 33 ft eine 38 u 4 


geb. Dirks. 
Um stille Theilnahme bitten 
Danzig, den 30. Oktober 1901, 


Die tiefbetriibten Kinder 
und Angehörigen. 


Die Beerdigung findet Sonntag, d. 8. Novbr., 


A mn nn 
beſtehend in Herren: und Damenkleidern in allen Stoffen, 6 Ak z R k Hering u. Bef Schroeder. (12306 
TÓW Bett, Tiid- und Leibwäſche, Fußzzeug te gold. Wilh. Harder, roße len egale ber m Langfußhr, Marſenſtraſſe 14, 
A| Herren: und Damenuhren, Silberſachen że. an den Meiſt⸗ Da Gerichts vollzieher, (16092 Langeumarkt 32, 1 Tr., im Komtoir. (160512 Wohn., je 3 u. 5 Zimmern, neu 


m paar ‚teigern. z» | Datızig, Altftädt. Graben ðᷣ au (OT GU u 
(hub mir naD 14 Tagen De bee SeiSarmentafe piritertegt eigen | 56 zur Domke ijen Kontitsmafle gende a BRE 


Für die liebevolle Thell⸗ j 


ige 
u bez. N. daj. Fr. Goetze. (12316 
F A. K kiel 1 7255 Gresten 8 
a u. Kranzſpende bel a ; „ Karpenkie 3 UB diR > Breltgaſſe 45, iit die 3, Gtp., neu 
ber Beerdigung meines Für die liebevolle Theil- W 18970 vereidigter HA und 4 ace Tarator, ZER | Szu uni stiie. 8 . 7 5 renovi, v. gl. zu verm. (12616 
Her Alert | e Fe | eee a bua fi Schi Enstischen Dami T2; 
Vaters er an 0 = m ube, a „Entree, helle 
beſonders für dle troſt erev geliebten i utter Auktion kauft Bork, Altſt. Graben 43a, er Nager 1901, Nachmittags 3 ½ Uhr Küche, ſogleich zu vermiethen. 
reichen Worte des Herrn saheth Hellwig, e > Mm Gine gut erhalt. Pelzdecke wird im Schützenhauſe zu Schöneck Weſtpr. freihändig metftötetend Näh. Altſtädt. Graben 34. (12715 


Prediger Hintz, jowie den 
Herren für d. Grabgeſang, 
ſagen wir unſern tief 


osie bus deren Barrer li, im fesehiäftslolal des Unterzeichneten, Hundegasse 87. |a tat. geret a Damm 10,2. 


Worte des Herrn Pfarrer 


verſteigert werden. 2 kl. Wohnungen zu 80 
Schultze, jagen wir un⸗ 0 


itag, den 1. November 1991, Vormitt. 11 uhr, 1 Blumen-Gesritt wird zu kauf. Das Grundſtück tiegt unmittelbar an der Schöneck Berenter] Vorſt. Graben 66,1. (128 
Man Wege der Zwangsvollſtrectung folgende dort geſucht. Off. unt. M 176 an die Exp. Kreischauſſee und ſteht unmittelbar am Dorfe und Bahnſtation Holzmarkt ift eine Wohnung, 


gefühlteſten Jank. feren bafulggſten Dant. ee ; ee dren 2 
A Wotzlaff, 80. Okt. 1901. untergebrachte Gegenſtände: uglampe für Gas zu taufen Gladau. 3 rundſtück gehören 26 Morgen Ackerland Stuben, Kabinet und reichl. 
8 Die Hinterbliebenen. ca. 65 000 Div, Anfichtöpoftkarten pp. ſowie geſücht Breitgafie 110, und Bieten mn Feihpattigem S (16001 | Buben, ſofort zu verm, Näh. bei 
Wilheim Krause, | OZAWY GRY 180 diverſe Bücher und 2 Schaukaſten Haare, ausge. u. abgeſchnittene,, Schöne pr, den 26. Oktober 1904, „ M. von Sieen Nohl. (13126 


Ochocki, FU. EL, Wohng. I. Non zu vrm, 


är als Konkursverwalter Jungferng. 28, im Gejch. (13135, 


Franz Krause. an den Meiſtbtetenden gegen Baarzahlung veriteigern, (16096 Rao Neger 2 amen 


ürnberg, Gerſchtsvollzieher, Danzig, Hundegaſſe 87.1 Frifeur, Röpergaſſe 24, (16086 Gerichts ſekret 


= = 
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2553 Mittwoch Danziger Hence Nachrichten. 90. Oktober. 7 
Mattenbuden8, 1 Tr., 2 Zimmer, Jein möbl. Zm. m. ſep. E. z. 1.11. anf 880099000899 690009909909 0000000000 
Küche, Zub. für 27.4 of zu verm. Saudgrube7, pit. iks., e. Hrn. z. vm. Breiigafi.2,4. (13776 2 ählende (16080m 2 
0 öblirte Zi mm ZZO NODZE Alte, mehr als 40,000 Mitglieder zählende ( m © 
en , al ant möblirte Zimmer gu moor ać Graben 16, 2, möblirtes 
5.Romt, fof. zu um. IK. Laden. Sangenmarkt37,1, ein gut möbl. Zimm. und Cabin. zu vm. (13716 Gł ip k 
Stube u. Stube, Kab mit Küche Zimmer an 1—2 Herren zu vm. Altſtädtiſchen Graben SO, er e as Se 
v. gleich zu vm Heil.Geiftg.98,1.| Möblirtes Zimmer zu 
El. Wohn. an ailjt.$tn. od ältere vermiethen Pfefferſtadt 50, 1Tr. si illi $ S mit u. ohne ärztliche Unterſuchung), welche über kon- 
Dame zu um. Melzergaſſe 10, 2. | Jopengaſſe5 2 möbl.gimm. an Hell. Geiftgaffe 109, 1, 6 7 100 1 $ kzrrenzlose Bońingnngen verfügt, zucht gegen hohe 
5 ſſchofsgaſſe 29 ift e. Wohnung, 105.2 Hrn. zu v. Auf Wunſchpenſ. . kiſtgaſſe i 2 Bezüge 


„Sttindamm 1318, | zem Badeorte r ne onen, a towa Mitarbeiter aus allen Ständen, 


$ 

* 
Steindamm 12—18, zu verm. Paradiesgaſſe 20, 1. Kl. möbl. Vorderz. b. zu verm. 3 
kl. Wohnung n.2 Pferdeſt. v. ſogl. Tobſasgaſſes1, part, frdl. leeres Schüſſeld. 5b, 3, L, Eing⸗Faulgr. welche die Gewinnung neuer Mitglieder als Haupt- oder 
zu verm. Näh baj. part. (13945 Vorderzimm. 5.1. Nov. zu verm. Fröl. Stube an Hr. o.alte Dame] © Nebenbeſchäftigung betreiben wollen. Bei ansschliess- 
Vorſtädt. Graben 49, 3, Derrſch. Frauengasse 37, 2 Tr., zu vermieth. Rähm 6,2 Tr. E. D. L licher Thätigkeit erfolgt danernde, vertrauliche An- 
Wohn., 46 helle geräum. Zimm., | ſein möbl. gr. Vorderz. zu verm. Weſdengaſſe 6, 2, rechts, möbl. 2 Stellung. Anerbieten unter S. A. 8474 an Rudolt 3 
hell. großes Entree, Badeſtube, Pröbl. Zimmer, iepar. Ging., | Vorderzimmer zu vermiethen. 8 Mosse in Frankfurt a. Main, e 
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um. Langgrt.51. 3. erſ. i. Ld. (1376b í für Danzig u. umgegend mit beträchtlichem Inkaſſo von alter 
Lang t er eee | r a ongasie 52. 8, v., Haus, ie tg A gem dok e NACE dy 
Entree nebit Zub zu vm. (18826 Penſion an 1 oder 2Herren zu v. Mob Vorderz. mit ſep. Eing gji fi at 
_— a Penſion an 1 ober 2 Herren gu v, | Möbl. erz. ' Herrn zu vergeben. Gel. ausführliche Offert, unter A. D. 23 SU 
Eine frennäliche Wohnung, Paradiesg. 67,3, gut mbl. Zim, zu vrm. Breitgaſſe 38,1. (13868 a Haasenstein & Venloer, Ken Danzig, Jopengaſſe 8. (16082 si > í 
Kabinet nebſt Zubehör zu verda ift ein möbl. mit auch ohne Penſion zu bete 
miethen Ziegengaſſe 2. (13850 Möpergasse 0,2 3 : miethen Breitgaſſe 46, 3 Trp. fabrik ſucht die (16084 
für 11 u. 18 Mk. fof. zu verm. z 7 5 in mi a 
I [Ein möbl. Porderzimmer Billig fein möblirt. Zimmer zu verm. S. ed == dp 
Stube und Küche, nach vorn, an zu vermieten Grauengafje 483. Frauengaſſe 20, pr, möbl. auch enera 2 ertre um À io, — — > . Gr nee 
anſtänd. kinderl. Leute für 12% Freundl.mööl. Borderzimm. mii unmöbl. Zimmer zu vermieth. — an © O © EA, (13263m 
Err ee are ar e | Stlad,3.0. Baumgartſchegaſſel8, 18 A £ 3 ou t 
um. Sgorio, RB rniogaje dp, | St, möbl, Bimmer Bit. gu ver Kohleumarkt 35, 3 Cr. ihrer Kaſſablocks für den dortigen Bezirk Wilhelm. Wallat, Gr-Srämg.1.|geugnifien verſehenes Dienst- |u. Waſch Nah Salvatorg. 1-43, 
e gale Pii mtethen Fiſchmartt 39, 2. ſind möblirte Zimmer zu verm. in die Hände einer angeſehenen Papier⸗ PEF == mädchen wird verlangt Pfefer- Empfehle Mädchen f. Alles, 
Eine rm. Nh. ne zen: vermieth. Tiſchlergaſſe Weiblich. find Weich ohen f. a. peaa iof. Haack, Heil. Geiſtgaſſe 37. 
gu verm. Nüh. Vorſt. Graben 51. Flelſchergaſſe 4, Ir, iſt eingut ohne Penſion fojort frei. 15 nd. Beidh. Johannisgaſſe 18, pt. Anit, jung Mädchen |. e. St. f. d 
Borderftube u. Buben. ſoſort zu en 00 De Anit.möbl.Borderz. mo, Ben. läßt, Su legen. Off. u, 16084 an die Exped. Bl. melde ſich Paradiesg. 13, 1 Tr. ſchtStell. f. 
Siner cubeta ces Gol wie Mädchen, Knechte, melde uch Paradlesg. 15, 1 Tr. Ig. Frau wünſcht tell. f. Vorm. 
e PARDO Zimmer zu vm. Langgaſſe 2, 2. F T ; Burſchen werden zu ſofort u. Junge Mädchen zum Erlern. | Gajtadte28/24, Hof, part. Th.24e, 
u verm. Nh. Hundegaſſe 24, Lad. Fraps aimma Face in. Brorz. Cb. ſep., ſof. z. v. (18 n. v. Bahnh. u. d. Hauptſtr. iſt 
ô 8 Möblirtes Zimmer, fep. Ging., 2 jep „toi 3 einer der leiſtunnsfähigſten und halt vom Verein d. landwirth⸗ meld. Ad. Wald, Häkergaſſe 1,1. Paſch. Poggenpfuhl 6, Hof, Tr. 
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Fein mbl. Parterre⸗Vorderz zu A A 795. und Habaneſer Handarbeiten | find zu ri äfts⸗ = 
nit. jg. Mann findet p. 1. Nov. . i mD gu richten an den Geſchäfts⸗ Fine erfahrene Landwirthin, wir tuin, Stützen, Kinierfran 
. / . 8, 2 Er. i für Danzig un Itimnegenb il ihnen C. Haltermann, eln gewandtes Stubenmühchen, Hadchen f Alles Kindermädok, 
Klavierben. an 10.2 Herren z. uvm. u J 7775 i 
B PORI. Br Beben Sundegaffe 119, 8. Gtg., elegant Gute Penſ, ſep (Il. m. Im, Nur Herren, welche tadelloſen PA OM können, zum baldigen Antritt nene Stella Waid, 
a W. auch ohne, Holzraum 5 2 möbl. Borberztmm. zu verm. ev. Mav., zu hab. 4. Damm 1.2. Ruf und Bekanntſchaft mit den Jigar ffen-Arbeiferinnen geg du rech 3. Dann ge u.tetmnadj. Katergafie 21,1 Tr. 
17m: Holz „2. inet Gute Penſion im EL, ſep. gel. erſten Händlerfirmen haben, ee geſucht Zigarettenfabrik Marie Retzlaff, Jopeng. 58. 1. Ein anſtänd. jung. Mädchen ſucht 
„Smyrna“, Langaſſe 84. (12466 Alleinſt. kr. Frau od. ält. Mädch. z. Stellung als Stütze der Haus⸗ 


Ir. Wohn. St., Ku Jub, fofin] Hauprbahnh. u. Werft, zu verm. Tüplergasse IJ. 7 am Deutſch. 
- 5 „ 
Hopfengaſſe 91a, 2 Zimmer, ein möbl. Zimmer mit auch ohne ſehr janb. möbl. Zimm z. v.(1390b dingungen an würdigen, fähigen, möglichſt branchekundigen ö 
beitehend aus 2 Zimmern, ſep. Cing., 1. bill. zu verm.] DŁUGI. Vorderzt gel. — 8 - BESSERE ee SZ 
der) Durchaus leiſtungsfähigePapierwaaren⸗ Wkł . Zilly in bein 
miethen Stegeitgafe 2._ (13800 ohlschmechend-Billig uch 
Schidlitz, Unterſtr. 6, Wohnung nebſtCab. u. Burſchengel. zu vrm. Breitgaſſe 54-55, 2, iſt ein m i >. m 
5.1. Nov. Hohe Geigen 19au pm. Suche j.Leute 5. Maler L j.a. w. Gin anjtändiges, nur mit guten Ig Frau bitt. um Stell g Reinm 
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€ 1 1 Dienftboten, Aufwärterin für den Vormittag ganz. Tag. Zu erf. Fleiſcherg. 31. 
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3 g. Mann findet ſanb. Sdlafft. | Komtoir, gl. zu v. Flei i 

2 Herren zu vin. Milehkanuen- großes, behagliches, möblirtes Fleiſchergaſſe, Kneiphof 4, 1, l. n 
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2 jg.Sente f. Logis m. Morgenk. Langenmarkt 21, zu vermieth. eignete Bewerber um 
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i Zimmer, ſepar. Ging. zu verm. "pu Ea n en, 
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ein 1 A0 to mit auch re ee gutes Jogis To h asg 21, 2 r. f. A A Prang und Dezember ein junges und Reinm. Langgarten 28, Hof. 123 Breitgaſſe 123. 
an einen Herrn zu vermiethen. mit 0 r. r. Näh. > : . Mädchen als Verkänferin] Anſt. Mädchen bittet um St. für Painhald Dahi 
Weidengaſfe . 4 mh. Vorder- anſtändige Dame zu vermieth. Billiges Logis Poggenpfuhl 6. A 2 al 3 R inhold Bahl 
Weldengaſſe 4, 4, möbl. Vorder Off unt. M 151 an die Exp. d. Bl. Bildes Logis Pog n un. | Boru Nm 3.ert.Litg.65 229. Br geb. Maler. 


Ammer billig zu verm. (13486 | Junge Leute finden Logis | 7 ; ; M 100 in der Exped.d.BLeinzur. | Eine Frau v. anperh. bitter um 

Ein 110 Bimmer ift zu (nt möbl. Vorderzimmer Ein an 1 15 2, 8 nr El of fe ne: Stellen CEAR ee ide a and Donau. TE wie oai 

verm.anio.2Berren 3.Dammi7. £ sin anfi. jung. Mann findet gut. s 3 | gefucht für Vorm. ung. nur Offerten unt. M 120 an die Exp. > > 

Schw. Meer 21, möbl. Parterre Mont. Border, Bale 10, 1vorne. onie Sihelergaffed8, 3, Urs iger Schneidergeſelle kann ſich orm, Birjdgafe 15, art. te Dane RANO ICE r 

gimmer für 12% gu vermiethen, yo 1 C, Johann Seiten) Jh W. anje Bog Parabiecg.382 Männlich. nnn . ähnliches. | "re ſewuß A 
1, Eg. g. 3 Tr. S Blarbiergeh. f. Connah, u. Sonn. Zücht. Maſchinennähterin kann] Off. u. M 110 an die Exp. (10125 wie auch Vorgebildeten. 


2 gut möbl. Zimmer find zu Freed ge Anffänd. jg. Mann findet gutes RYZ 
vermiethen 1 > Pfefferſtadt 53, 3, mbl. Borderz. Logis Schüſſeldamm 46, 1 Tr. Verband deutscher Handlungs oder für feft tann fich gleich meld. ſich melden Frauengaſſe 5,3 Tr. Ein anſtändiges Mädchen, im Kaninchenb. 13%, I. Atelier. 


„Sing. 12. an Herrn. { i : Bir 
Mana öffne liche 28 ję ig. atena TOSA 1 gur bl 0g.4.5.Rafib.Martt8, Albrecht sma et Brel gaſſe 83, 3. Zulisch, a Fan * A a ae 1 Sprechſtunden n 
CHMOLIGJE Wohnung.] Porderz., Eing. fep., Jung. Mann find, g. Schlafſtelleſ koſtenfrei f. Prinzipale wie Mit⸗ : geſucht Portechalſeugaſſe 5. , S 
F eee glebe, MEgetmdhl jede ee Fer Eine Kufwärterin tann fd | Stetten mt M 08 an die en]  Zobnoł 
Git erdera, 1.10 Mk mon 3. rend, möbl.Vorderzinmer, Ein junger Mann findet gutes bringt die g. Ausg. d. Verbands f melden Reltergaſſe 12. nge e R GUS PPOt. 
man anſtänd. Kabinet zu ver⸗ in der Nähe der Werften, am Logis Drehergaſſe 19, 2 Trp.brätter 2 Liſten mit je ca. 500 off. Suche ein Buffetfräutein von Sen a Beldh ir Für die eg. 
Sn Bartholomättirchg. 7. Holzraum Nr. 4, 2. Etage — Ein Herr findet ſauberes kaufm. Stellen. Abonn. jährl. Tages verdienst ſofort mit Bedienung Maria]: Vor Offert 1. Be Abr des hieſigen Turnvereins wir 
e od Vorderzimmer, jep.jab J. November gu vermieth.] Logis Altes Roß 1, 2 Tr. 4.2.00. Jezcheuteſt mate. 6—9 Mk. und mehr je nach Welz, Heilige Geiſtgaſſe 128, Cine ran bn e 3 erten unter M 146, | eine erfahrene A 
e ß . . 
; 5 Pirae kad LA Aad A Me enaar aA aa Aai Ae 3 a 5 er SS Re ne 2 . 
Ebahnhoſs. mit gut. Penfion von ſofort an Logis, mit a. ohne Kost, Shlaiit.|, Der ihnen eine Etele in ber | ur ue ed erbeten. Srdentl. jung. Mädchen für die Tord. Frau bum Stellung f. die 


j | $ 3 vanzöſi i will] Zur Ausve | Mor Pfefferſtadt 38,3. 
Neiſchergaſſe 68, Th. E|2 Herren zu vermieten mit Kaffee Holzraum 5, 2 Tr. ene an die N lien und 1 O Morgenſt gel. Plefferſtadr 28.3. Morgenſtd. Große Gaſſe 14. 1 v. 


möbl.Part-Vorderzimmer z. v.] Breitgaſſe 66 f. möbl. Borders. | Ordtl Jg. Mann fgutes Logis m. in Genf. 15053m Arbeiter ⸗Verſicherungsweſens Ordentl. Madchen für leichten Allelnſteh. Frau J. Stelle für den > 
Sfefferttadt 62, 1 Tr., MIT 155. auch tager. vom 1. Rov. zu vem: | Beröftig. ATE, Graben 73, part e wird von einen hieligen in. Dient gefucht Biexbetränte e ganzen Sag Ronnentof 14, T0 5. Ucbernehme Benuffit — . 


rderzim. an ein. Hrn. Fleiſchergaſſe 56/59, Part, aut Ordenkl. Mädchen kann fig als Drechslergeſellen duſtrielen Geſchäft für wöchent. Kräftige Arbeitsmädchen i Schularbeiten u. Privatit 
ZURA. Sind. an Poczt | mb! Bimmer gu vermtetgen: sytem, meiden Pótkdjerg. 0, 3. a 4 Hi dic mehrtägige Beihüitig, ein pellen ein Schneider & Comp. Nin m- Beugn Stele f.den Jait en 
3.vm. Gr. Mühleng. 20, Rösner. an debe Eine anſſänd. Mitbewohn. k. ſich un Lehr inge MN h Auſt. Mädch. f. d. Bang. zug zu Fräft. Frau w. Stellen J. Waſch. Wer erti g. Dame Mnterridji 
Säfergafie6,2, Nähe MN, ſch u 117 meld. Jopengaſſe 27, 3, Same Bete E. n ee Jon Alber all, a: 3. Damm 12, Hof, 1. Etage. in Franz Gigl n. Sitte ar Of 
i: Eg., a. H. f. 10 k. Ankerſchmiedegaſſe möbl. i b. eine Dame z. nnenftr. olzdrechslerei], koko üdchen f. kl. 8 ſof. Tr 7 A Has die Ex 
Brd.⸗Zim., ſep. Eg. a. H. . 10 Mek. Zimmer, Kab. ſep Cing, mit ob: a wb ei M aliergafie B3 TE mit Kraftbetrieb. 5 (12816 Foo wę RR geſucht Jopeugaſſe 63, 1. (13396 | Trau w. Veſchalt Gr. Weg 12, 1.|m. Preisang, M 162 an e Exp, 


Irdl. helles möbl. Zimm. 1 Non. Ihnepenſ., ani—2 Herren zu vm. an 451. F 9 er x i 2 22 
F 45,1. t Ą Fr i racherinnen finden g. 
au setm. CI er 1Samım 15,8, ein gut möblirteő e kale ele 75 Cücht. Eiſenſchiffhauer Seen unt M 126 an die Exp. Laufburschen Cup. Veſchaft. Brobóintengafie 8.5. ill f N- h | IN | | If ll | 
Glelidergafie Nr. 88 b, 2 Tr. Nabe Werft n. Ban àu nemici, Wwe. Gr Naminb. 16,Bh. 2 Thel. und Schirrmeister fiir Bureau u, Geſchäft können er luce 1. gefucht * 3 J 
Frdl. h. Bordergimm. möbl, oder | Zm.u.Cab. m fe were Anit. Braun oder Mäbchen wird fürGiienigifgauer,Rieter und | NO MEld. Sopeugafie 17, Vorm. e mala Paper: von Hedwi Knorr gepr. Sandelslehrerin 
Unmöbl. mit fep. Gingang Broi dum. Baumgarlſcheg 42-43 1, v. als. Mitbew. gef Hoheſeig. 19 ©. Stemmer gegen hohen Lohn n Kolonialwaaren: = 7 5 śafitnóigee Ser 8 g 5 5 6 ie 6/97 s 
bänkengaſſe 28 zu vermiethen. Töpfergaſſe 551. Vor ohn. iux dauernde Beſchüftig. geſucht alessen Giese } $ ? anzig, Altſt. Gra > 
F gaffe er H & mädchen. J. Alexander, Zu dem am Gran 1. November er. beginnenden Abend: 


Je m M che ich einen Lehrling mit 
cdl. möbl. Zin ofort billig | jep-Eing. mit a. 1355 ermania- Werft, ſuche. 8, | 9. x 9 
a Sao wen 39, 4. Schichangaseo Bun 1. Gaarden bei Kiel. (15569 den nöthigen Schulkenntniſſen. 3. Damm Nr. zeta für engl. Grammatik, Konverſation 


— — — — 
18255) Max Fröhlich, Junges Mädchen 3. Erlern. d. f. 


Verhetratheter, tüchtiger 


Breſigaſſe 90, 1 Trey it ein frol. jit ein gut möblirtes Summer Ka h Zangiufc, Hauptſtraße 39. | Küche geſucht. Of. u. M 182 Exp. Aufänger⸗ urſus 

möbl, Vorderzimmer gu verm. [per ſofort zu vermlethen. utychor als Biorialr "Gidt Hausmädchen finden noch einige ufängen Aufnahme, (16038 
Gut möbl, Zimmer zu ver- Portechalſengamöbl Zimmern. Anſt jg Mädchen find. g. Penſion il. ý ń hen Anmeldungen werden bis Freitag Vormittag entgegen 

miethen Knüppelgaſſe 2, 1, r. Cab. m. Penſ. an 1-2 Hrn, zu vm. Imit Fam.⸗Anſchl.Langgaſſe 2, 2. gel. Off. u. M 63 an die E. fi w.gejudji Sandgrube 37, prilis. | genommen. 


— 6 MM 2 


Danziger Neneſte Nachrichten. 


38, 2 8 i dE 


Grösste Kaffee-Rösterei Danzigs. 


Preise für gerösteten 


* Detail⸗Geſchäfte: 


Danzig, Brodbänkengasse 47 
0,60 Hk „ Altstädtischer Graben25 


Santos-Misehnne II pro Pid. 
Santos-Mischme | „ „ 
(natemala-Nischmmg „ , 
Java- Mischung „ „ 


Marienburg, Niedere Lauben 12. 


— 


» || Diederlagen. 


Verkauf in plombierten Original- 


Morea-Nischung „ „ € packeten. 
Bram? Misel Zoppot, G. Wrobel, Seestrasse Sl. 
n Zk M u ga ” Oliva, C.Karweck, Köllner Chaussee 27 
Diner Hisehng „ „ s Langfuhr, H. Zielke, Langiutr, Am Markt, 


Neufahrwasser, S. Tomaszewsky 


deradodisehmg „ „ * Olivaerstrasse 74—75. 


„ Danzig, E. Weigle, Fischmarkt 25 

Pfund f i i : 
3 „ B. Wachs, Pfefferstadt 41 
| Muster und Preislisten gratis und franko. G. Einhaus Langgarten 1 


Die Röstanlagen können in meinem Hauptgeschäft Brodbänkengasse 
No. 47 täglich im Betrieb besichtigt werden. (11922 


ET _ 
Bom4. November beginnt ein 14 000 Mark 
neuer Kur us, fuche auf meine beiden Grund⸗ werden Kl. Krämergaſſe 2, 
4—8 Wochen, in der feinen ſtücke, 10 herrſch. Wohn undein Froſche (Nrönungsthaler) verl.| Die Beleidigung, die ich der 
Damenſchnelderet nach dem gut renommirt. Geſchäftslokal[ Geg. Bel. abzug. Tiſchlerg. 40,3. | Frau Strassenräuter zugefügt, 
neuſten Pariſer und Wiener zur 2. goldſicheven Stelle, hinter RENT IR nehme ich abbittend zurück. 
Schnitt, hauptſächl. Maaßnehm., Danz. Hypothekendankgeld, von | ne Eh Aug. Neumann, 
Zeichnen u. Zuſchneiden, täglich | ſofort oder per 1. Januar. Off-“ U [Sandgrube Nr. 49. 
3 Stunden. Nach der Lehrzeit unter M 175 an die Exped. d. Vl. FADE Ein kräft. Jiegenboc k üft 7 b f 

in kräft. Ziegenbo 


kann jede Dame einProbekoſtum 15—18 000 Mk. ſuche z. 1. St. zu en 
anfertigen. Damen vom Lande 50% von gl. Off. unt. M 174 Exp. Junge Dame, deckt. Stolzenberg Nr. 667. 
eſucht. welche Montag Abend 8½ Uhr] Handſchuhe werd. ſehr gut ge- 


erhalten Penſton. Meldungen 8000 Mk. werd. zu ced. 
in meinem Parterre er Ae Geinftöazl.u. ee mit eee n ber\maigen Glacäleb.15 d Bald. 


Moditin und Zeichentehrerinhekenbr. ub 11590 Dt. v. gleich. |dev Ahbrüde benugte, wird 


1.1. z 0 über ge⸗ 
ber feinen Damenſchnelderei. Zinſen. Uebereink. Off. u. M 173. vom Herrn, der gegen j 
Violinlehrer wird geſucht 6000, 10000, 12000 % baldipft zu Kundl 1 gebeten. eff 1 5 
Frauklenmaun, Melzerg. 11, 1. Pergeben Offert. u. M 167 Erb: lune 94 15 hal dle Erpcderbet 
» „11, 1.19 K unter M 152 an die Grped.etbet. 
e en een 

TR i werden in und 


goldi.Stelle auf e. ftädt.Grundft. Damen ne GFI 


v. e. mehri. Hausbeſ. gl. geſucht. A 
au * Offert. u. M 158 an d. Exp. d. Bl. modern friſirt. Offerten unter 


Erſtſtellig, auf ländliche Be: 6—10 000 Mark 
ſitzungen, And 50—70 000 Mt. auf ein großes Eckgrundſtück, im 
zu vergeben. Offerten unter Mittelpunkt der Stadt, zur ſehr 
L 906 an die Expedition dieſes ſicheren Stelle, zu 6% geſucht. 
Vlattes erbeten. (11845 Off. unt. M 164 an die Exp. d. Bl. 


9000 Mark 


ſuche zur Ausbeutung von 
100 Morgen großen Torflagers 


mittelſt 


Damen⸗ und 


Kinderſchneiderin 
empf. ſich Töpfergaſſe 29, 2 Tr. 


Damen- u. Kinder⸗ 
kleider 


chroniſchen 


e eee angef. Kl. Krämergaſſe 4, 2 
Maſchinen ⸗Strickerei, 

Heilige Geiſtgaſſe 99. Nähe der Kaſernen eine paſſende 

Strümpfe, Socken, Längen, Annahmestelle für vor⸗ 
bis zu den feinſten, w. Anſtrickenſzügliche Haudſchuhwäſche geſ. 
der Längen werd. ſaub. u. billigſt Ol u. M 157 an die Exp. d. Bl. 
auf der Maſchine geſtrickt. (13176) Dame wünſcht auf kurze Zet 
Warnung! e su Al i . 
das gewe Warne hiermit Jeden, au reten Aufenthalt. Off. ſ. u. 
(das gewerbliche Unternehmen meinen Namen etwas gu borgen, M 128 an d.Gxp. d-Blatt.niebrät. 


bereits im Gange) gegen i A 
pi da ich für keine Schulden auf⸗ Ele ante 
rats 
\ und (11565 


.) 


hypothekariſche Sicherſtellung. $ 

Off. u. 15075 an die Exp. (15075 Darlehn v. BOODEE.gEH.g.Binfen 5 Franz e 

Hendel o Awmerden auf e u. t v. an bert Wit die Gda bie mein 

zum Januar 1902 geſucht. Sf. geſucht. Off.unt. M 165 an d. Exp. 

unter M 114 an die Exp. (13426 5 Mk. auf e. Haus l. Damm 
Suche auf mein Grundſtück zur 2. Stelle per ſofort geſucht. J. i erg 10. 

Langfuhr 3. 2. Stelle 6—8000 % Offerten unter M 154 an Dr 0 

Int 31000 Bankg. 3400 „ Mieth. Suche 2000—2500 auf einen 


Offert. unt. M 111 an die Exped. erſtſtell. ländl. Hyp.⸗Brief über Hilfe und Rath 


— — ————IwByb——— Jr — 
Auf mein neuerbautes Wohn⸗ 3500 von gleich. Off. u. M 170. | in allen Prozeſſen, auch in Eher, 


Damen ⸗Zugſtiefel 


Danzig, im Okt 1901. (1364b] O werden ſtets verliehen. 


Breitgasse 36. 
PFracks 


Fußzeug iſt gan 


aus in Langfuhr ſuche ich hinter Wer bor ; erkaufen, ſowie Reparatur: tänd 
gt ein Handwerk, gegen] Mlimente: u. Strafſachen ꝛc. s v , 25 Gegenstände, 
88000 s4 Bantgeld zur 2. Stelle] Sicherh. u. h. Zinſ. auf kurze Zeit erthellt Volksanwalt U. Frack - Anzüge ee von 1,50 K anl die im ae gebraucht werden. 
100 Mk.? Off. u. M 185 an die Exp. Brauser, Heil. Geiſtgaſſe 33, amen-Sohlen „ 100 „ Dieſe Gegenſtände, die Uhr ift 


8000 Mark, 35003000 ME.zur 1. Stelle zum früh. Schreiber des fr. Königl. 


Feuerverſicherung 60000 , Ablöſen ſuche auf m kl. ſtädtiſch. Stadt⸗ u. Kreisgerichts Danzig. 

iethsertrag 3100 «A Ofjext. | Grundſt. 600 Mk. Miethe jährl. Wer giebt anftändigen Leuten 
unter M 106 an die Exp. d. BI. Offerten unt. M 149 an die Exp. ein Kind in gute Pflege? 
1500 Dek. werd. 3.2. ſicher Stelle | 10000 A fich. Stil auf ca. 1 Ih. Off. bis zum 1. u. M 148 Exped. 
auf e. ländl. Grundſtück o. pleid ſogl. zu vergeb. Dirt. u. M 172.] Jemand der an Geſchwulſt 


werden verliehen (13816 | Kinder-Sohlen 


Breitgasse 20. 
Reparaturen 


geſucht. Ofert. unt. M 122.(13520 | u GO ORC p l e EE Feinstes Magdeburger|-————————I| Ge : 

ſucht, in jeder Höhe, Verlor ann: fil i | Offerten unt. M 134 an die Grp. n (15552 Pil 7 tn 3 neral- Agent, 

er Gold 6 eee ung Befunden aumenmus 6000 Zentner > DANZIG. 

Wor Goli Koreę sera asy EEE — - BEE" Klagen, "© w ta tc überall als beſtes Fabrikat EN Komtoir wmd Wohnung: Milchkannengasse 15, 
Suche 30 A gegen Sicherheſt, erbeit buch a. d. Nam Faul Delk Geſuche u. Schreiben jeder yy ine anerkannt offerirt in Gebinden 5 oſſerirt: 5698 
ee eee e l. | Hypotheken- und Bau-Gelder 
— — — 12 PE EL RE ER 7 + . 7 on h > 

SOME, udt Kaufman genen) Scholffſcherschäferhund er wee Manton dial] finden in meine 800 und 500 Pfd. mit 13,00 det! ee und empfiehlt fiğ zum 

Siiexheit und hohe Zinien gef fi einge Adee, Wer macht Fenster dichte] mevazanır. Werkſtatt per Cir. inet. ab Magbebur 5 (sts Abschlu i 
3 Monate. Oſferten unt. M 102. PAR ann acht l l ace Ansfüh ung. egen Nachnahme Wilhelm Domäne Wandlacken. y A < ss aller Versi cherungsarten. 


Geſucht zu Neujahr auf ein - 3 Offrt. unt. M 116 an die Exped. 
atilar Gy 15 Lorguette verloren. Geg. Bel. . E 
111 
109 an die Exped. erb. Pompadour mit Strict verlor. Herren, h. Beamten bev.,Brieſw. 


1 b find mündel- Abzugeb. Breitgafie 68, 2 Trp. | zm.fpät. Heirath. Off. u. A.M.K. 
12000 Mark fer 67 Ein Gebiß gef. Hochſtrieß Wald. pot. Dang, Nani Haußih,, 
gehen, Pff unt. MIS an d. Cze Abzuhol, Jakobs neugaſſe 15, 8. bis Dienstag, d. 5 Nov. einzuſend. 


Neuſtadt. 


Paul kadolply, 


Langenmarkt 8. 


— * A 2 5 8 2 i 5 — M y * 
Derctragen, din d. „Hugenotten⸗Dame gej. Alt. m. m. e.gleichaltr. F. Wäſche w. ſaub. u. bill. geplätt. "Garantirt reelle Bedienung 
Borit vertit, kann eingetauſcht nur anſt. Dame in freundſchaftl. u.. Waſch.angen Altſt. Orb. 421. Garantirt reelle Bedienung 


3. |Bert.tret Of. u. M 142 an d.G29. | Seiner und aut empfohlener ] : 
AS Ats Butter! Honig n. 


Jopengaſſe 6, 2 Treppen. 


; Neues 
Heilverfahren 


2.5000 Dit. is tal e. ppb Hand Bie Glektcifce Bahn nad 10.3. Sofatmisgafe 16. Vibrations- 


Massage. 


Glänzende Erfolge bei den Butter n. 5Pfd. Honigs Mk. (16088 
verſchiedenen akuten und 
Krankheiten Buezacz Nr. 49, via Breslau. 


M 94 an die Exped. d. Bl. (13230 werden elegant und gut 8 en e RAE Hille 
r. 


asd SE dza ad JA ARTE e tet warm empfohlen. 
Für Langfuhr, in nächſter Prospekte 20. in der Anſtalt für 
Vibrattons⸗Therapie. 
(Syitem Mnschik. D. R. P 
99209. 


Damis, Golymarht 15. 
(elegenkeitskani! 


Großer Poften (138761 eleg.liprfette,iehr täuſchend, 


billiger Sdugwacren: 4 


gelucht. unt. an . Sohndohannes, Schloſſer, macht 2 i Herren Shuge „2, 
Zur Ablöfung e. Hypothek werd. komme ich als Vater nicht auf. ra = Uzuge een e 545 A 
000 g 250 „ ſſchettenknöpfe , 
Dam.⸗Schnürſch.m.Lackbl. 2,80 „[3Kragenknöpfe, 3 Chemiſett⸗ 
Damen led. Haus ſchuhe „100 „ knöpfe, Doublégold, 1 hochf. 
Kinder⸗Hausſch., warme „ 0,90 „[Herrenring mtt i 

und viel i e 1 Zajchentoilettenfpiege 
8 å 


„ 0,75 
Es werden nur gute und 
ſtarke Sohlen verwendet in der 
Danziger Schnellſohlerei nur 
Hausthor 7, 


Th. Karnath, Schuhmachermſtr. 


lans, Musſabrik, Magdeburg: 


30. Oktober. 


Loubier & Barck, 


76 Langgaſſe 76. 
Freitag, den 1. November, ma 


beginnt unfer 


Ausverkauf. ; 


Beſonders billiges Angebot! 
Seidenſtoffe u. Sammete 


Roben, Bloufen u. Befähe. 


2 


Musikwerk 


gselbstspielende und zum Drehen 


Phonographen 


nur erstklassige Fabrikate von 
20 Mark aufwärts liefern 


gegen Monatsraten von 8 M. an. 


Bial, Freund & Co. in Breslau | 
Mlustniorte gratis und frei. | 


Albert Siede’s 
Uhren : Hteparatur-Anftalt 
„FOBTUNA!“ 


Wegen Umwandlung meiner beiden 
Geschäfte Langgasse No. I9 und 
No. 77 in ein Waarenhaus: 


Grosser Ausverkauf 


von schwarzen u. farbigen, wollenen $ 
u. seidenen Kleiderstoffen, Gardinen, 
H Teppichen,Möbelstoffen,Möbelplüschen |) 
@Portieren, Steppdecken, Bett- Ein- 
e als fonft er schüttungen, Bett-Bezügen, Bettiedern f 
E en 905 und Daunen, Herren-, Damen- und 


Feder einsetzen gut haltbar Kinderwäsche, Tricotagen, Frisaden, |; 
Durch meine Erfindung des 
Warten ausgeſchloſſen, daher wollen 
Triumph der Wiſſenſchaft!“ 
Mode-Bazar (5914 


Sorte, 20 Bi b e glemdenflanellen, Hemdentuchen, Hand- 

„Tasters nen plus ultra“ paßt 

n Ba m ganz bedeutend heraenezlen Preisen. f 
77 Langgasse 77. 


Mit beſtem Erfolge und 


Rehkeulen 
SE o 
per Pfun g. 
Rehrücke n, 
Fasanen, 
Masen Ra 
jehr preiswerth bei(13406 1 8 
Aloys Kirchner, 
Brodbäukengaſſe 42. 


Sorte, 20 Pf. 
c tiichern, Taschentiichern und Strick- 
das erſte Glas und ift jedes 
mit höchſter Kraft, Erzeugt 
Geis ig. No. 48, 48, 48, Ecke Kuhy. | n | 


ng 
® 

® Dem geehrten Publikum von Danzig und Uugegend ® 
Sie ergebene Mittheilung, daß ich am hieſigen Platze 
z eine Werkſtatt für 


Kunst- und 
Bauschlosserei 


8 errichtet habe. Indem ich beſtrebt fein werde, durch reelle 
und prompte Bedienung das Vertrauen der werthen g 
ſeinſt. Nat.⸗Bien.⸗Schleud.⸗Hon. 2 Kundſchaft zu gewinnen, empfehle ich mich zur Ausführung 
10 Pfd. 4 Mk., zur Probe 5 Pfd.] aller ins Fach ſchlagender Arbeiten, als auch zur Mes 
© paratur von landwirthſchaftlichen Maſchinen ſowie Neu- 
© anlagen von Pumpen und Wajjerleitungen. 


Hochachtungsvoll 
Julius Steiniger, 
Kneipab 7-8. 


+809800060000809001050006006046008008 


Maſtgeflügel! 


M. A. Koller, 


*geg. Blutſtock. Timerman, 
Hamburg, Fichteſtraße 33. 
(16005 


Unerhört! 


Im Leben nie wiederkehrende 
und zwar 


SSESSESBESEIES 


976 Kaufgelegenheit 
5, Folgendes für nu 
| D 4 Watt "a 
1 prachtvolle hochelegante 
hr, 
genau gehend, 3 Jahre Garantie, 


(5 


* 


6686: 


Paar ff. Hoſenträger, 1 
Pariſer Damenbroſche, 1 


Herren⸗Gamaſchen v. 4,50 Kean] prachtvolle Hevrentravatte, 


1 Kravattennadel mit künſtl. 
„ Brillant, 2 mechauiſche Wean: 
Doublégold, 


und 
(16041 


circa 


n all. d. Geld werth, find per Poft- 
nachnahme für nur 4 Mark zu 


beziehen von 


J. Reinhold, Dresden-A. l. 


Nichtpaſſendes wird umgetauſcht | g 
eventl. retour genommen. 


(14441 


ET 


— — — PAKI STERY ——ů— = 
(16987 | Wohne jegt Heil. Geistg. 49, pt. hat und 


Dahersche karol. Wor sein Fran lie 


Fr. Zander leb. u. geſchl. Schleie Habermann ianiſt vorwärts 
bill. treff heute fr. ein, ſow. fr. 3 , Ctr. 2,25 4 Fletcher! 16. (12496 i 3 
sagi, elet Suraten au Beltihtit, e den amen werben tu und | Buch: KI Ramıl30Bt.Brim. 
pezialit. empf. u. verſ. P. Veor, | Damen werd. in u. a. dem Hanſe außer dem Hanfe friſirt. 
Markthalle, Stand 16152 u, 58, friftrt Drehergalſe 12, parterre. —— Nr. Su 8 mô. 


Damen werden in und Buch:,Kl.Famil.“,30Pt.Br: 
eins. G. Klötzsch Verl. Lei 


Br. 255. Mittwoch Danziger Słenefte Nachrichten. 


gewiß in keiner Beziehung gedient. Auch von derſheute Abend in einem großen Konzert. Das übrige 
einſichtsvollen Arbeiterſchaft wird anerkannt werden Perſonal tritt nur noch heute und morgen auf; am 
müſſen, daß der Magiſtrat und ſpeziell der Herr Freitag erfolgt das Debut des neuen Enſembles. 
Oberbürgermeiſter ſofort, als die Frage akut wurde, Tas vierte populäre Symphonie⸗Konzert im 
in energiſcher Weiſe an fie herangetreten ijt, und es Friedrich Wilhelm Schützenhaus am 
darf daher gehofft werden, daß diejenigen, denen es Donnerstag Abend wird die A-dur⸗Symphonie Nr. 4 
wirklich um Arbeit und Verdienſt zu thun ift, ſich nicht (die „italieniſche“) von Mendelsſohn bringen, ferner 
durch Entſtellung der thatſächlichen Verhältniſſe werden u. a. die Oberon⸗Ouverture, das Vorſpiel zu den 
beeinfluſſen laſſen. 3 „Meiſterſingern“, die „Sphärenmuſik“ von Rubinſtein, 
Wie wir weiter hören, fol Alles geſchehen, was irgend Ballet⸗Suite „Sylvia“ von Dölibes. A 
gethan werden kann; auch ift in Ausficht genommen, * Sturmgefahr vorüber. Die Seewarte erließ heute 
einige größere Bauten zu beginnen, wenn auch die Vormittag folgendes Telegramm: „Die Gefahr ſcheint 
Jahreszeit für die Inangriffnahme großer Bauten vorüber, Signal abnehmen.“ 
die denkbar ungünſtigſte ift. Der Erfolg der Mapregel| „ Preußiſche Klaſſen⸗Lotterie. In der heutigen 
hängt freilich davon ab, wie lange das Wetter mild Vormittags⸗Ziehung wurden folgende Gewinne gezogen: 
bleibt, da bei ſcharfem Froſt nicht gemauert werden kann 15 000 Mk. auf Nr. 4912. 
Der ſtädtiſche Arbeitsnachweis wurde heute 10 000 Mk. auf Nr. 66059 211829, 
Vormittag noch ſtärker in Anſpruch genommen, als 5000 Mk. auf Nr. 21883 47779 150831 186606, 
geſtern. Sw 3000 ME, auf Nr. 3614 18124 27854 62367 67448 
* Ordensverleihungen. Oberſtleutuant Genst in der 72354 75395 76487 78266 80384 86206 91906 94896 
m ma o 8 ite żę i 130935 141322 152872 155027 162192 168508 183602 
er eim rmees ertommando n Oſtaſte A ji 5 7 >] 
Kronen⸗Orden dritter Klaſſe mit Schwertern erhalten. I 25 N 97 9 — 1 
* Ordensverlethungen für das bisherige Oſtaſiatiſche 01 1584. (Ohne $ f , 
Gtbeditionstorps haben im Bereich des 17. Armeekorps er[ * Meiner Geldlotterie. Am erften Ziehungstage 
halten: Hauptmann Feldt im Feld⸗Art⸗Regt. Nr. 35, bisher ſielen laut Bericht des Lotteriegeſchäfts Carl Feller jun., 
Kommandeur der leſchten Feldhaubitz⸗Munitſonskolonne des Danzig, folgende größere Gewinne: 
Oſtaſiatiſchen Feld⸗Art.⸗Regts. den Rothen Adlerorden vierter 3000 Mk. auf Nr. 187635 
100 Mk. auf Nr. 18835 31238 176537 


Klaſſe mit Schwertern. Major Nicolai im Inftr.⸗Regt. 
Nr. 44, biöher Vorhand des Bekleidungs Depots des Oo Am zweiten Ziehungstage wurden folgende Treffer 
gezogen: 


aſtatiſchen Expeditionskorps den a: 7 Klafſe 
z x e 5 
am ſtatutenmäßigen Bande. Oberleutnant % er im 3000 ME, auf Nr. 139180 j 
1000 Mk. auf Nr. 106345 230325 


Gren.⸗Regt. Nr. 5, bisher im 1. Oſtaſiatiſchen Juftr. Regt. 
Leutnant Kriebel im Gren.⸗Regt. Nr. 5, bisher im 1. Dit: 745 A 

500 Mk. auf Nr. 12756 17719 56546 57212 77279 
399885 115979 118104 158385 216881 252611 257532 
7884 


aſtaliſchen Inftr. Regt. Leutnant Fiſcher in der Eskadron 
da zu RA Ru 17, bisher im Ditafiattichen Reiter⸗Regt., 
en Kronenorden vierter Klaſſe mit Schwertern. 
* Perſonalveränderung im Bereich des XVII. Armee⸗ 300 ME. auf Nr. 31831 88477 78464 108390 183486 
205533 240872 272508 281846 
100 ME. auf Nr. 1946 47469 48484 51709 54770 
71288 123444 124834 158727 171729 192847 219360 


Eorp, Edzardi, St, im Pomm, Hüger-Batoillen Nr. 2, 
unter Stellung A la suite des Bataillons, vom 1. November 

220680 231924 232702 235417 251524 272607 274236 
227251 (Ohne Gewähr). 


d. Js. ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung beim Branden⸗ 
* Wieder eine Blutthat, bei der das Meſſer eine Rolle 


burgiſchen Zrain-Bataillon Nr. 3 kommandirt. 
* Seine Marine⸗Infanterie für Danzig! Einzelne 
ſpielte, nat am letzten Sonntag Abend in Schön rohr etn 
junges Menſchenleben gefordert. Der 22jährige Arbeiter 


Blätter wußten zu melden, die Reichsmarimnebehörden 
Wilhelm Haber gerieth dort gegen 6 Uhr Abends mit dem 


ſollten ſeit längerer Zeit die Verlegung des 3. Gee: 
Arbeiter Friedrich Peters aus Gr. Zünder in Streit, 


Kuberski, 
meiſter a. D. 


Paninskt zu Bröſen. 


Agatha Schimanski. — 
Todesfälle: S. 


Berlin, 36. Oktbr. 
Bericht der Direktion.) 
792 Kälber, 807 Schafe, 


bezw. für 1 Pfund in Pfg.). 


e, mäßig genährte junge 


a. vollfleiſchige, 


bataillons nach Danzig erwägen, und zwar ſollte 

daſſelbe nicht nach Neufahrwaſſer, ſondern nach Danzig 
nachdem fie beide getrunken hatten. Im weiteren Verlaufe 
des Händels zog Peters ſein Meſſer und richtete Haber derart 


in die Artilleriekaſerne unweit der Werft gelegt werden. 
zu, daß ſein Tod alsbald eintrat. Der Thäter wurde durch 


Für das Artillerie⸗Regiment werde dann eine neue 
größere Kaſerne erbaut, doch befinde ſich die Sache noch 

einen Gensdarm verhaftet und in das hieſige Gefängniß 
gebracht. 


im Stadium der Vorbereitung. 
* Kaſſenverſammlung. Bei der am Sonntag, den 


Uns erſchien die ganze Mittheilung als eine recht 
unwahrſcheinliche Kombination. Auf unſere Anfrage 

27. d. M., abgehaltenen außerordentlichen Generalverſammlung 
der Kranken und Sterbegeld⸗Unterſtützungskaſſe „Victoria“ 


telegraphirt man uns denn auch aus dem Marineamt 
murde 10 vom 1. Januar 1902 ein Krankengeld von 


naheſtehenden Kreiſen: 
täglich 1,30 Mk. und Begräbnißgeld von 90 Mk. zu zahlen. 


genährte 4852. 


genährte Kühe 
Kühe und Färſen 38—42. 


„Die Meldung über die beabſichtigte Ver⸗ 
legung von Marine ⸗ Infanterie nach Danzig oder 
Neuſahrwaſſer iſt völlig unbegründet, insbe⸗ 
ſondere iſt keine Rede von einer Verlegung des 
3. Seebataillons von Tſingtau nach B eft- 
ꝓpreußen“. 

S. M. Küftenpanzer „Aegir“ ift geſtern früh in 
Pillau eingetroffen und hat am Kleinen Thurm 
angelegt. 

* Ju der Provinzialausſchuß ⸗ Sitzung, welche 
geſtern, wie mitgetheilt, unter Vorſitz des Herrn Geh. 
Regierungsrath D ü H n⸗Dirſchau ſtattfand und in welcher 
der Herr Oberpräſident durch ſeine Decernenten ver⸗ 
treten war, gab zunächſt Herr Landeshauptmann Hinze 
den Geſchüftsbericht. Aus demſelben geht u. A. hervor, 
in welcher Weiſe in der Provinz von den Nothſtands⸗ 
darlehen Gebrauch gemacht worden iſt. (Wir haben die 
betr. Angaben geſtern bereits mitgetheilt. Red.) Die bis 
herigen Mitglieder der Kommiſſlonfürdie weſt⸗ 
preußiſche Hilfstaſſe haben für die Periode 
Mai 1901/1907 ihre Wiederwahl angenommen. Die Komu 
miſſion beſteht ſomit aus den Herren Landſchaftsrath und 
Rittergutsbefiger Hauptmann a. D. v. Rümker⸗Kokoſchken, 
Kaufmann E. Berenz Danzig, Bürgermeiſter Trampe⸗ 

Danzig als Mitgliedern, und als ſtellvertretenden Mit An und Jerom in wieder⸗ und an Stelle des 
gliedern den Herren Kammerherr Graf v. Keyſerlingk⸗ verſtorbenen Herrn Henning Herr Rechtsanwali 
Schloß Neuſtadt, eden ee aa A und Diegner neugewählk. 
Landgerichtsrath Wedekind⸗ Danzig. Auf Grund des Z. Cuim, 28. Oktober. In der Jahres⸗Verſammlung 
ade e ſollten innerhalb der Provinzſdes Verſchönerungs⸗Vereins wurde beſchloſſen, dem ver: 
65 Minderjährige untergebracht werden. Ueberwieſenſſtorbenen Stadtrath und Ehrenbürger Herrn Ludwig 
wurden 82 Kinder, davon der Provinzial⸗Erziehungs⸗ Schmidt in Anerkennung feiner Verdienſte um unſere 
Anſtalt zu Tempelburg 21 ſchulpflichtige, 10 ſchulentlaſſene Anlagen eine Gedenktafel zu widmen. — Das vom 
Knaben, dem Johannſsſtift zu Ohra 9, bem Waiſenhauſeſevangeliſchen Kirchenchor unter Mitwirkung der Jäger- 
żu Stuhm 4, dem Knaben⸗Waiſenhauſe zu Graudenz kapelle veranſtaltete Kirchen⸗Konzert zum Beſten 
ſchulpflichtiger Knabe, der Prov. ⸗Landarmen⸗Anſtakt zu des evangeliſchen Vereinshauſes ergab einen Reinertrag 
Konitz 8 Ka a an von 300 Mark. 
und 2 noch nicht ſchulpflichtige Knaben ferner dem] 2. Konitz, 28. Oktober. In der letzten Sitzung des 
Rettungshauſe zu Flatow 6 ſchulpflichtige, 1 ſchulentlaſſe⸗ Pa, : f 1 
nes, 1 noch nicht ſchulpflichtiges, der Rettungsanſtalt zu Landwirthſchaftlichen Vereins Konitz A er 
Rieſenburg 2 ſchulpflichtige, dem Magdalenenaſyl zu Ohra 
7 ſchulentlaſſene, in Familien 2 ſchulpflichtige, 1 ſchul⸗ 
entlaſſenes und 2 noch nicht ſchulpflichtige Mädchen. — 
Aus den ferneren Mittheilungen des Herrn Landes⸗ 
Hauptmanns ift hervorzuheben, daß zur Auszahlung 
der ee neue eye Heg z 
bau⸗Spezialkaſſe in Hochſtüblau eingerichtet wird, des p, ädi ons 
, . a onar Wald bat die ijen 
Hochſtüblau übertragen ift In den Provinzial: firma verkauft 
Irrenanſtalten befanden ſich am 1. Oktober 1901 * Neidenburg 29. Okt 
175⁴ e e ó 135 * 1 873 Frauen. ren 5 
Davon befanden fiH in der Provinzial⸗Irrenanſtalt zu anni sperei 
Schwetz 255 zu Neuſtadt 476, zu Conradſtein 779, in den echid zungen Odulfnoben © BY rit in den Unter: 


der Landarmen⸗ und Beſſerungsanſtalt zu Konitz 45 in das hiefige Strnutenbang geſchah, ift der Zuſtand des 


genährte (Freſſer 40—45. 
Schafe: 


Mrouinz. 

XX Elbing, 28. Okt. In der unter dem Vorſitze des 
Herrn Landgerichtsrath Böttcher heute m 
Schwurgerichtsperiode wurde unter Ausſchluß 
der Oeffentlichkeit gegen das Dienſtmädchen Wilhelmine 
Jänke aus Marienburg wegen wiſſentlichen Meineides 
verhandelt. Das Urtheil lautete auf 1 Jahr 3 Monate 
Gefängniß. — Nach dem in der heutigen Generalver⸗ 
ſammlung der Elbinger e BR p) (e. 
G. m. b. H.) durch den Vorſitzenden Herrn Monath 
über die erſten s Quartale erſtattet Geſchäftsberichten 
war das Geſchäft trotz der ungünſtigen Lage des 
Handels, der Induſtrie und des Gewerbes ein recht 
günſtiges. Die Ausgaben auf dem Wechſel⸗Konto be⸗ 
trugen 1966 995 Mk. (oder 155 000 Mk. mehr als in der 
gleichen Zeit des Vorjahres). Der Kaſſenumſatz betrug 
5511638 Mk. (mehr 607221 Mk.) Der Ueberſchuß der 
Aktiven über die Paſſiven belief ſich auf 16 089,05 Mk, 
Zum Kaſſirer wurde der bisherige Kaſſirer, Herr 
Becker, vom 1. April n. Is. ab auf eine weitere 
dreijährige Amtsperiode einſtimmig wiedergewählt. In 
den Aufſichtsrath wurden die ausſcheidenden Herren 


Hammel 


[deren Kreuzungen im 
b. Käfer 64—00; e. fleiſchige 
56-58; e. Sauen 56—58, 


verkauft. 
älberhandel geſtaltete ſich 


Es wurden auch Verkäufe zum 
abgeſchlagen. 


Weizen unverändert. 
Roggen unverändert. 


714 Gr. ver Tonne. 
Gerſte unverändert. 


und 
per Tonne. 


600 Morgen von dem 
Holzbeſtand aus dem im Juni durch Funkenauswurf 


Welzen per Oktober . . 158.50 
n „ Dezember. 100.— 


Kranke. Die Brandentſchädigungen, welche i „ „ Mat [105.25 
in der Zeit vom 1. April bis 30. September 1901 bei a: een en be, PIA 10 8. Die Kugel konnte noch orgen per Denner 19630 
1 e . 7.5 


der weſtpreußiſchen Feuer⸗Sozietät liquidirt wurden, 
betrugen bei 189 Bränden 331594 Mk. In derſelben 
geit des Vorjahres wurden bei 305 Bränden 586 749 
ark liquidirt. 
Der Provinzial⸗Ausſchuß hat feine für zwei Sſtzungen 
berechnete Tagesordnung geſtern in einer einzigen 


* o Mai ur... 142.— 


30. 
81/4079 Reichs⸗Anl. 1905100. 40 
3% „ 5 100.40 


räulein ausgeführten Operation zugezogen hatte, 30% 89.40 
Sitzung, welche bis nach 4 Uhr dauerte, erledigt. ee rben, nachdem in den letzten agen 3% Preliß. Gont, 1905 100.25 
Nach der Sitzung fand ein gemeinſames Eſſenſemne ſcheinbare Beſſerun . a „ a ter 


im Danziger Hof ſtatt. 

y. Zum Vorortverkehr Danzig — Zoppot. Der 
um 10 Uhr Abends von Danzig nach Neuſtadt 
Weſtpr. fahrende Fernzug 554 wird bis auf Weiteres 
verſuchsweiſe für den Vorortverkehr frei⸗ 
gegeben. : 


„Der Verein Danziger Künſtler in der Bein- 
kammer hielt E Abend feine Generals 
verſammlung ab. An Stelle des nach Düſſeldorf be⸗ 
zufenen Herrn Profeſſor Männchen wurde Herr Proſeſſor 
En am um Vorſitzenden gewählt die übrigen 
or wurden wiedergewählt. 

’ 
wie in den 
Es Aschen e mit einem kun ft: 

Fe 
1 Ani Babe goltónbijcjen Maler Rembrandt Je der 
zum i j 
a Berlin gew e | Pharmacologiſchen 
verde des e en pepe vor kurzem die als folder am pathologischen Inſtitut in Breslau und bis 
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40% Oeſterr. Goldrente 101.10 
4% Num. Goldr. v. 1894| 76.70 
4% Ruf. 1880er Anl.] —.— 
40% Stuff. inn Ant, v. 1894 95,80 
59% Türk. Adm.⸗Anuleihe 99.— 
4% Ungar. Goldrente 99.70 
Canada Eiſenbahn⸗ Akt. —.— 


in Göttingen als Sohn 
und Medizinalraths Dr. 
boren Er beſuchte das Gymnafium in 


68.25 
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Eiienbahn- St.-Prior.| —— 
North. Pacific pref. Akt. 102.75 


* om Stadttheater. Am nächſten Sonntag wird 
ſich die neuengagirte, jugendlich dramatiſche Sängerin, 
leno aus Elberfeld, als Marga⸗ 

vorſtelen, während Frau 
Almati⸗Rundberg zum erſten Male wieder als 
Martha Schwertlein auftritt. Den Fauſt ſingt Herr 
Buchwald. — Nächſte Woche folgt dann „Walküre“ mit 
Fräulein Kleno als Sieglinde. 
* Wilhelmtheater. Die Mürzthaler, welche 
zwei Monate hindurch die Beſucher des Wiltelmtheaters 
durch ihre heiteren Weiſen erfreuten, verabſchieden ſich 


Kanada und Transvaal etwas 
werthe neigten zur Schwäche. 


Standesamt vom 30. Oktober. 
Geburten. Eigenthümer Folan Since T. — 


Stellmacher, 4 
Maximilian Ruttkowski, S. — man e Hugo 
ebhorn, 


Mk. 22,90. Umgeſetzt 25 000 J. 


geb. Formeln, 
und Militäranwärter Guſtav Wölk hier 
und Antonie Chriſtine Dorothea G Be zu Zoppot. — 
Monteur Georg Felix Wahls hier un 

Rippert zu Neuſtadt. — Maurergeſelle Adolf Roſtrik 
zu Tafelbude und Auguſte Tiſchler geb. Wittar zu Dungen. — 
Arbeiter Friedrich Wilhelm Ewel hier und Auguſte Renate 


Heiragthen: Fleiſchermeiſte 


10639 Schweine. 


Für Rinder: Ochſen: a, 
höchſten Schlachtwerths, höchſtens 7 
fleiſchige, nicht ausgemüſtete und ältere ausgemäftete 00—00 ; 
genährte ältere 
00-00; d, gering genährte jeden Alters 00—00. Bullen: 
höchſten Schlachtwerths 00—00 ; 
genährte jüngere und gut genährte ältere 00-00; e. gering» 
Särien und Kühe: a. 
ausgemüſtere Färſen höchſten Schlachtwerths 00—00 ; b. voll⸗ 
fleiſchige, ausgemäſtete Kühe böchſten Schlachtwerths bis zu 
7 Jabren 00-00; c, ältere ausgemäſtete Kühe und weniger 
aut entwickelte jüngere Kühe und Färſen 00.00; d. mäßig 
und Färſen 44—50; e. 


a. Wtaſtlämmer und 
65—68; b. ältere Maſthammel 56—63; e. mäßig genährte 
und Schafe (Merzſchafe) 38—46; d. 
Niederungsſchafe (Lebendgewicht) 00—00. 
chweine: a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und 
Alter bis zu 1%, Jahren 62—00; 


K 
Bei den Schafen fanden etwa 600 Stück Abſatz. 
Schweinemarkt verlief ruhig und wird kaum ganz geräumt. 


Danziger Produkten⸗Börſe. 
Bericht von H. v. Morſtein. 
Wetter: ſchön. Temperatur: Plus 90 R. Wind: Norden. 


Gehandelt iſt inländiſcher leicht 
bezogen 745 Gr. Mk. 158, Sommer 756 Gr. Mk. 156 per To, 
Bezahlt iſt inländiſcher 732 Gr. 
Mk. 139, ab Speicher dünnes 741 Gr. Mk. 135½. Alles per 


Sehandelt iſt inländiſche große 
650 Gr. Mk. 120, helle 686 Gr. Mk. 123 und Mk. 124, weiß 
692 Gr. Mk. 131, kleine 686 Gr. Mk. 123 per To. 

afer unverändert. Bezahlt iſt inländiſcher hell Mk. 182 
k. 183, weißer Mk. 138, Mk. 139, extra fein Mk. 142 


inländiſche Pferde⸗ Mk. 137, 
Transit Pferde- Mk. 122, weiße Mk. 132 per Tonne bezahlt. 
Weizenkleie grobe Mk. 4, 
feine Mk. 2,85 p. 50 Kilo gehandelt. 
Roggenkleie Mk. 4,15, Mk. 4,55 per 50 Kilo bezahlt. 


Rohzucker⸗Bericht 


von Paul Schroeder. 


Berliner arten Depeftje: 


in gleicher Höhe wie beim geſtrigen Schluß, nur 


beide hier. — 


n 
„85 J 


Letzte Handelsnachrichten. 


Berliner Viehmarkt. 


(Städt. 


Schlachtvieymarkt. 


und gut 


gering genährte 


Kälber: a. feinſte Maji- (Vollmilchmaft) und beſte 
Saugfälber 76— 78; b. mittlere Maft- und gute Saugkälber 
72—74; e. geringe Saugkälber 50-62; d. 


ältere gering 
jüngere Maſthammel 


Holſteiner 


59—61; d. gering entwickelte 


Verlauf und Tendenz des Marktes: 
Vom Rinderauſtrieb blieben ungefähr 250 Stück un⸗ 


glatt. 


Preiſe von 1 Mk. über Notiz 


28. Oktober. 


ruſſiſche zum 
27½, 4,35, mittel Mk. 4,27½, 


Hafer per Oktober a, 
a iy Mat 145.— 
Mais per Oktober es |132,75 


1 „ Mai —.— 
Rüböl per Oktober 
wi at 
Spiritus 70er loco . . | 32.90 


Oeſter.⸗Ungar. Staatsb. 

Akt. ultimo 134.10 
Oſtpreuß. Südbahn⸗Akt.] 80.30 
Anatolier II. Obl. Er⸗ 

gänzungsnetz 


97.— 
Berl. Handelsgeſ.⸗Anth. 130.— 


Darmſtädter Bank 118.— 
Danziger Privat⸗Bank —.— 
Deutſche Bank⸗Aktien 192.30 


— Diskonto Comm.⸗Anth. 171.— 


Dresdener Bank⸗Akt. 118.50 
Nordd. Credit⸗Anſt.⸗Akt. 106 40 
Oeſterr. Cred.⸗Anſt. ult. 195.20 
Oſtdeutſche Bank 100.— 


Allgemeine Elektr.⸗Geſ. 180.— 


Dang. Oelmühle St.⸗Akt.] 9.90 
n „ St.⸗Prior.] 64.50 
Große Berl. Pferdebahn 190.— 
Harpener 153,90 
Laurahütte 178.50 
Varziner Papierfabrix 187.— 
Wechſel a. London kurzſ20.375 
2 ń ” lang 20.23 
Wechſ. a. Petersburg kurzſ215.50 
lang 213.40 


Wearer auf Warſchau 215.75 


Oeſterreichiſche Noten 
Ruſſiſche Noten 
Privatdiskont 


Northern, 


beſſer. Kaſſa⸗ und Induſtrie⸗ 


Wacht⸗ 


Helene Martha 


r Julius Sawatzki und 
Grete Schörnick. — Lokomotiv⸗Hilfsheizer Leo Block und 
Anaſtaſia Doba. — Werftarbeiter Friedrich Malgadey 
und Roſalte Peters. — Arbeiter Anton Faworski und 
Arbeiter Karl Lützow und 
Maria Schmidtke geb. Bohlius. Sämmtlich hier. 


i s 
M. 


Amtlicher 
Zum Verkauf ſtanden 867 Minder, 
Bezahlt wurden 
für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mark 


vollfleiſchige ausgemäſtete 
ahre alt 00--00; b. junge 


b. mäßig 
nollfleiſchige, 


Spezialdienſt 
für Irahtnachrichten. 
Zur Arbeiterwohnungsfrage. 
J. Berlin, 30. Okt. (Privat⸗Tel.) 
Finanzverhältniſſe des Reiches bis jetzt ungünſtig find 
und auch für die nächſte Zukunft eine Beſſerung kaum 
zu erwarten iſt, dürfte doch die im Reich begonnene 


brochen werden. 


Eine merkwürdige Ausweiſung. 
J. Berlin, 30. Okt. (Privat⸗Tel.) Durch Verfügung 
des Königlichen Poltzei⸗Präſidiums von Berlin ift der 
deutſch⸗amerikaniſche Kriegsberichterſtatter Joſef Herrings 


als 17jähriger Junge nach Amerika ausgewandert und 
kam im April d. J. zur Ausheilung ſeiner in Taku auf 
dem deutſchen Kriegsſchiff „Iltis“ erhaltenen ſchweren 
Verwundungen zum erſten Mal nach Deutſchland zurück. 
Die Ausweiſung erfolgte wegen ſeiner Vorſtrafe von 
1 Monat Gefängniß, wozu Herrings in Bamberg wegen 
Wehrpflichtentziehung in contumaciam verurtheilt worden 
mar, Herrings hat den ſpaniſch⸗amerikaniſchen und den 
chineſiſchen Krieg mitgemacht. Er beſitzt ein Atteſt, 
datirt aus Taku, den 21. Juni 1900, nach welchem 
er in Folge ſeiner während des Bombardements 
der Taku⸗Forts erlittenen ſchweren Verwundungen 
als dienſtunfähig aus dem kaiſerlich deutſchen 
Marine⸗Hoſpital entlaſſen iſt. Er war der erſte Mann, 
der während des chineſiſchen Feldzuges an Bord eines 
deutſchen Kriegsſchiffes, alſo auf deutſchem Boden, 
Schulter an Schulter mit deutſchen Soldaten, 
verwundet wurde. Man begreift in Berlin die Aus⸗ 
weiſung nicht, umſoweniger, als dle Strafe des Herrings 
durch eine Amneſtie in Bayern annullirt worden iſt. 


Kundgebungen gegen Dr. Lueger. 

i Wien, 30. Okt. (Privat⸗Tel.) Bei der Rückfahrt 
von der Milleniumsfeier der Stadt Brixen fand auf 
dem Bahnhof eine von den dortigen Nationaliſten und 
Sozialiſten veranſtaltete Kundgebung gegen Dr. Lueger 
und die ihn begleitenden chriſtlich⸗ſozialen Abgeordneten 
ſtatt. Sie wurden ausgepfiffen und unter Schmährufen 
mit Sand und faulen Eiern beworfen. Rueger wurde 
leicht verletzt. 


Der Iſthmus⸗Kanal. 

London, 30. Okt. (W. TB.) „Daily Chronicle“ 
meldet aus Waſhington: Die engliſche Regierung hat 
ihrem Gejanbten die Ermächtigung ertheilt, den neuen 
Kanalvertrag zu unterzeichnen. 


Wie ſteht es mit dem chineſiſchen 
Friedensprotokoll? 

London, 30. Okt. (W. T. ⸗B.) Wie die „Times“ 
aus Shanghai melden, ſind die Bedingungen, unter 
denen Vorbereitungen getroffen werden, um das 
Friedensprotokoll wirkſam zu machen, völlig unklar. 
Weder die Zollämter noch die Konſulate beſitzen eine 
beglaubigte Abſchrift des franzöſiſchen oder chineſiſchen 
Textes. Ein Ausſchuß von Kaufleuten ſtellte einen 
Werthtarif auf, der als Grundlage zur Erhebung der 
Werthzölle dienen ſoll. Inzwiſchen werfen die Japaner 
und Andere die Frage auf, ob nicht, wenn auch das Pro⸗ 
tokoll ſich nur auf die Einfuhr zur See bezieht, die Aus⸗ 


Nachricht, daß die Geſandten in Peking über dieſen Punkt 
nicht übereinſtimmen, gewinnt an Glauben, der aus der 
Thatſache hervorgeht, daß trotz des häufigen Anſuchens 
keine Inſtruktionen ertheilt werden. 


Eine neue Schiebung ? 

London, 30. Okt. (W. T. ⸗B.) Nach einem Tele⸗ 
gramm des „Standard“ aus Shanghai von geſtern haben 
ſich alle Mitglieder der Familie des Prinzen 
Tſching von Peking nach Kaifeng begeben. 
Man erwartet, daß ſie ſich dort dauernd nieder⸗ 
laſſen werden. 


Die Filippinos kämpfen weiter. 
London, 30. Okt. (W. T.⸗B.) „Reuter“ meldet aus 
Manila vom 29.: Der Filippino⸗Führer Malvar hat 
eine neue Proklamation erlaſſen, in welcher er ſich zum 
Generalkapitän ernennt und die Abſicht kundgiebt, die 
Armee umzuändern und zwei Generalleutnants ſowie 
vier Diviſionskommandeure zu ernennen. 


Berlin, 30. Okt. (WTB) Der geſammte Brutto: 
Gewinn der erſten 3 Monate des laufenden Geſchäfts⸗ 
jahres der Bergwerksgeſellſchaft Hibernia beträgt 
7692918 Mk., er bleibt hinter der gleichen 
Zeit des Vorjahres um 482 700 Mk. zurück. Dividende 
und Abſchreibungen werden nicht in der vollen Höhe 
des Vorjahres aufrecht erhalten werden können. 

Berlin, 30. Okt. (W. T.B.) Der langjährige frühere 
Chefredakteur der „Poſt“, Dr. Kayßler, ift geſtorben. 

Leipzig, 30. Okt. Der ſozialdemokratiſche Reichstags⸗ 
abgeordnete Dr. Schönlank iſt heute früh geſtorben. 

F. Hamburg, 30. Okt. (Privat Tel.) Die Oft- 
märker unter Führung des öſterreichiſchen Reichs⸗ 
rathsabgeordneten v. Schönerer werden am 22. November 
von Eger aus eine Fahrt nach dem Bismarck⸗Grab 


antreten. 

Gelſenkirchen, 30. Okt. (W. TB) Wie die 
„Gelſenkirch. Ztg.“ meldet, hat ſich der Erſte Staats⸗ 
anwalt in Eſſen geſtern nach Gelſenkirchen begeben, um 
über etwaige, im Betriebe des Gelſenkirchener Waſſer⸗ 
werkes vorgekommene Unregelmäßigkeiten 


Ermittelungen o wia 
Madrid, 80. 


Schiedsgerichten. 


Chef⸗Redakteur Gutar uche 
Berantmortlih H Welte 0 Be ar Ser 
für den totalen Theil, fowie ben @rrißtjanl: n end Ropy 
Be ne Walter R rer : Tesian —— : 
e u m ueſte 
Albin Gaeste e mju 3 Gu. le 2 


Am 28. d. Mis, ein Mädchen, Marie Blokns, 7 Jahre alt, 
tbet: grünkarirtes Kleid, roſa & 
verſchwunden. * bon bem Verb har auge 


e 
70ex Spiritus loko ohne Faß war heute reichlich und brachte weiß, melde f Weinbergſtraße 5, beim Arbeiter Albert Blokus, 


Obwohl die 


Löſung der Arbeiterwohnungsfragenicht unters 


aus Preußen ausgewieſen worden. Herrings war 1882 


fuhr einem erhöhten Zoll unterworfen werden ſollte. Die 


$ Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 80. Oktober. Nr. 2550 


Mittwoch, 30. Oktober 1901, Abends 7 Uhr: 
Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartont A. 


Flotte Weiber. 


Wefangspoſſe in vier Akten en Leon Treptow. Muſtk von 


ger ärzt⸗ Monatshonorar Klavier ob. Kl. 10 Mk., mittl. und Ar- 


Ludwig Heidingsield, Agl. Muftkdirektor, 
Kaſſubiſcher Markt 9. 
Sprechſtunden Donnerstag 4—5 Uhr. 


Sprechſtunden 
Vormittags 8—10, 
Sonntags ½8—½10 Uhr. 


Dr. med. Thamm 


Ausverkauf 


zu fabelhaft billigen Preisen, 


prakt. Arzt, 
Wundarzt u. Geburtshelfer. 


rang Roth. 
Regie: Eugen See Dirigent: Anton Aich. 
erſo 


nen: | Chriſtburg, im Okt. 1901 

August Thielewald, Rentier. - Rudolf cheurmann > Roſenbergerſtraße 6. Oeffentliche Versammlung am Donnerstag, den 
gw, deffen Sn „Alexander Ekert Im Winterſemeſter halte ich 31. d. Nis. Abends 8 Uhr, im Gewerbehauſe, Heil. Geiſt⸗ 

agda, feine Frau . e s s „ « Marianne Gonia meine (15883 gafie 82. Vortrag des Herr Dr. John über „Wünſche der 
Nepomuk Nolte „ Eugen Siegwart i Wohnungsmiether zu dem in Ausſicht ſtehenden 1 
Lotte Waldorf , . s-e e e- „ . Käthe Schulz ć h t geſetz.“ Diskuſſion. j (16071 
use deren Töchter Ida Palmer k prec 8 Un en Der Vorstand. 
Eugen Melly Sachs 556665658988 n 
> A fo AJAY KORA enny, 1 51 Langgasse, nahe dem Rathhause, (16029 ab: Vormittags 9½—12 e a 
Peter Flieder Brüden 1 Adolf Gärtner ; | — e ER ET RER PE Danzig er 


Puſchel, Jaktotum bei Thielewald. .. Joſeph Kraft 
Carl, Lehrling bei Thielewald « » eee 


Dr. Panecki, Kellner - Verein 


Helene Hollmann Frauenarzt, Gegründet 1892 


Selma Ida Calliano 
Id Mally Rohd en s Privatklinik für F 

a 1 . ally Rohde ; rivatklinik für Frauen, 
Agnes f Penſtonärlnnen . 1 Glife Brockmann 0 j © Telegramm-Adresse; 
Paula Martha Sauts Danzig, Gr. Wollwebergaſſe 3. Kellner. Verein. Fernsprecher 950, 
Emma Elſe Greger si > 
Doris, Stubenmädchen bei Alien - Johanna Proſt Hierdurch erlauben wir uns den Herren Prinzipälen 

zj n. 905 


Wer 1 a Freundinnen EM 1 0 0 2 ſowie den geſchätzten Auftraggebern unſer 
er 1. und 4. Akt ſpielen bei Fr elewald, der 2. un r 2 

beginnt am Donnerstag, 31. Oktober. Stellen-Nachweis-Bureau 
Die im Laufe des Jahres angeſammelten Reste ſowie 


a > aa bei Adele 9 e ih 
. t: pern- um peretten-<uo eb. 
Hundegaſſe 122 
ergebenft in Grinnerung zu bringen. 
2 
einzelne Wäseche⸗ 
Gegenſtände ſind bedeutend im Preiſe zurückgeſetzt. 


Duett gefungen von Jenny von Weber und Eugen Siegwart, 
Wir empfehlen: Oberkellner, Buffetiers, mit auch 
Als beſonders preiswerth empfehle ich einen größeren Poſten: 
beiden Schützen. Oper. Grosses Tanz- 


z 8 
0290902702 


(Giinftl. Zähne 
Plomben | 
(Conrad Steinberg 


american dentist | 
Holzmarkt 16, 2. Et. 


ahnarzt Laube, 


se 


Größere Pauſen nach dem 1. und 3. Akt. 
Gewöhnliche Preiſe. 
ohne Kaution, Zimmerkellner, Servierkellner, Köche, 
Mamſells, Portiers, Hausdiener zc, 
ma 
9 Divertissement. A i DES” Taschentücher, "ZUR 
reitag. Abonnements - Borjtelung. P. P. ©. Die 
kleine en Lufiſplel. Hierauf: Der DEF" Han d tuc her 19 "RE 


Hochachtungsvoll 
Der Vorstand. 
2000000000000 00 9900000990000 0 


Fine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets für 
Stehparterre A 50 J. — Ende vor 10 Uhr. 
Bitte uns durch zahlreiche Aufträge gütigſt unters 
8 stützen zu wollen. 
TE- Cravattem "QE 
Wegen Aufgabe der Artikel verkaufe ich: 


Spielplan. 
Corsets und Regenschirme 


Donnerstag. Abonnements⸗Vorftellung. P. P. B. Die 
zu äußerſt niedrigen Preiſen. 


m 


Baareinlagen 


Zanganfie 59. 


| 5 » MEER m = Lauggaſſe 83, verzinsen wir bis auf Weiteres mit 
Vorlet tes A Otto | Kraft cier, prenite: 8-1 und 8-6. 3 7. ohne Kündigung, 


ztes Auftreten 


des gegenwärtigen Elite -Ensembles.|_ 


Im Theater-Rostanrant nach beendeter Vorstellung: 
Doppel-Frei- Konzert. 


Abſchieda⸗Konzert der Mürzthaler. 
Friedrich Wilhelm⸗ Schützenhaus. 


37 9 bei einmonatlicher Kündigung, 
4°] o _ bei dreimonatlicherKindigung. 


Ostdeutsche Bank Akt.-Ges., 


vormals J. Simon Wwe. & Söhne. 
Aktienkapital 10 Millionen Mark. 


© © 8 AR ab G Langenmarkt 18. Danzig, Langenmarkt 18. 


1 Literflaſche KAR Mk. (15056 
Dam. Kufi e — 


1 Literflaſche 1,40 Mk. A i > 
chr. Alpkränler |a| Zn A. Baus | 
| | dn. L Nagd 


Donnerstag, den 31. Oktober: 
1 Literflaſche 1,40 Mk. 
r. Gerbergasse 6 l 7 neb. der Hauptfezerwache 


4. populäres Spmphonie-Konzert | | 
te Be "aa Deutſcher | ARE 
W... Oberon-Ouverture v. Weber, Epnärenmufit v. Rubin: | MRS jA Dan. Gotreidekümmel 
ein, Vorſpiel z. Op. „Die Meiſterſinger“ v. Wagner, Ballet⸗ 1 Literflaſche 1,20 Mk. 
— Fernsprecher 105 — (15763 
Vorverkauf Loge 50 A Saal 30 J, in der Muſtkalten⸗ eh 1 Stterflaſche 1,20 MŁ empfiehlt 
Handlung HR. Lan, „anggaffe 71. tto Zerbe. N e 


Suite „Sylvia“ v. e A (No.4, 40 i i Mk. 2, 40 d as Pfd. : j Ingwerwein | 
owane | aaee vollständige 
Die „Iſelberger“ kommen. Deutſche Schokolade need) Einrichtungen 


Feiner kräftiger 
Grog-Rum 


1 Literflaſche 1,00 Mk. 


Anfang 7½ Uhr. Entree 40 J, Logen 
95,80 9, 100 


I 


EEE ERBE UJĄŁ ŁYK TEE | Rheinwein a 95 125 s sowie j , 
i Mk. 1,6 Ä und 1,0 M sämmil. Bedarfs-Artikel 
Café Grabow vorm. Moldenhauer |. EACH „ mnang fur 


Schlosser-, Schmiede-, 
U Klempner-, Maschinenbau- etc. Werk- | 
statten, Mühlen u. Sägewerke pp. 


Mittwoch, den 30. Oktober 1901: 


1. Abonnements-Konzert Torrätig in allen A unseren Plakaten versehenen a > IW. Machwitz 
(Populäres Symphonie-Konzert The 0 d 0 r H | id ebr and & 8 0 h N, N erlin, ||| „erstes Danziger, 


) 
der Kapelle des Infanterie⸗Regiments Nr. 128 unter Zeitung |p hi 
d } bu (EE Ed A 1883), 


es Kapellmeiſters Jullus Lohmann. 8 | Ay A 
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs. 45% - u east 


ili edler (a 3 fe j 6,00 M mani re 
amiltenbillet (für 3 Perſonen 
Sm reet en 225 „ gültig für 6 Konzerte. M | Lanytnhr, Hauptstrasse 118 


Cate Böhlke, Halbe Aller. Schirmrep. u. Bez. w. , ſchn. u. b. | = 


Schirmf. S Dantschlaud, Ingg. 2. 
Jeden Donnerstag: 15796 (9559 


Erstes Danziger 


n Garantie ! Conlante Bedingungen! N 


Kaffee-Freikonzert m 3-1 Ir. ; 177 % weiſe ehe ungen a 

u f 0 i * Ś setne Cigaretten No. 18 und Baron 8 an | i 
Heute: Geſellſchafts⸗Abend. 8 sa dinger Nehu- Wi I Gardinen- 
age w r ie N] faſt allen Gigarrengeſchäften! Wien s ER 
© 8 erhältlich. 12899 6 . k » 
b, Salietal „tm Diogas! NGE Cigarettenfabrik „Stambul“ 519 Niederlage Danzig, Langgosso śe. „ 


Frühstücks- Lokal Matzkauſchegaſſe 5. Telephon 945. 


@ \ für die geehrten Marktgängerinnen. (7393 | mei "zum S N 


w. Herren- | Ernst Crohn A BOM 


en | i — oder aś = 
Greil's Hotel, | i i Damen-Sti | 
ZE Were gglg. > szo. | 

Nur nod Sentens de Danziger Kriegerverein, zum Beſticken verkaufe ich wegen i A 2 i * A [h g ii 8 | a Mm p ß n 
Konzert dor Damenkapello| Generat = Verfammlung Specialartikel 


empitegit (14636 i | i 
H. Ed. Axt, Langgaſſe 57/58. 


Wiener „Schwalben“, fòie8mal ausnahmsweiſe in 
Neufahrwaſſer ſchon am 

77 2. November, in Danzig am 

ji Ve H é. November. i 


Auleabe diesen Artikels 


zu ſehr billigen Preiſen aus. (16062 


August Momber. 


10,50 w 15 w. 


may" Die hiesige Niederlage ist seit 
dem 1. Oktober einer anderen Leitung 


übergehen. "GRE 


Ausserordentliche |; 
Versammlun jeft tn Neufahrwaſſer. 6 


g 
| A 40067 nahme neuer Mitglieder und y | 
Sb ee 
u A or a. D. = 
Priam m H. Hopf, Gummigeschäft, 


Vorstädtischer Graben 9. 
Danzig, Matzrkauschegasse 10, 


9009699999 
® F. Härzer 2 
» 


© 1. Etg, 23 Heil. Geistgasse 23, 1. Etg. 


Anfertigung feinſter Herren⸗Garderoben nach 
Maaß unter le fachmänniſcher Leitung. EJ 


. ———— 
Tages - Ordnung: Zwiebeln 1 
Diverſe Angelegenheiten. tadellos A Maaß 40 9, A Ctr. 


er. 4,50 %, bei 5 Ctr. 4,25 M 
Rudolf Huse, Obermeiſt Get 10 Gte Abnahme 4,00 T 
ZZ se Mehrabnahme Hebentend 


> billt "thur D (1 
ff. Gänse Arthur Dubke, 


kreſſen Donnerstag früh ein ns” Wäsche wird ſauber 
1607 Sundegaſſe 98. Igeblättet Langgarten i, Pof,pzt, 


$ Grosses Lager modernster Stoffe, 
Frack⸗Verleih⸗Inſtitut. 15786 


A 9] 2 2 $ 
| Gummischuhe © WT] An. Pin | 00000000 0 0000000 
angjührig bewährte Qualität der Russian American} , M Täglich feiſch geſauertes gi angef, ſow ſeße Aenderung 

India Rubber Co. in St. Petersburg. and d. OE PE 
Sämmtliches erstklassiges Reparaturmaterial 


für Gummiſchuhe, Luftkiſſen, Fahrräder und Ausführung == 
1 uon Reparaturen, 10405 =: 


empfiehlt 


Schirmfabrik, 
Holsmarkt Nr. 24. Haus Petershagen a. d. Rad. 3.) Brüderſtr.6. Auskunft geg. AA 


; Denn | ch 7 jäh 
2 eee zakazy h 5 keit in Teplie| fängerkl. 8 Mk., Geſang 10 u. 8 Mk., Streichinſtrum. 8 Mk., 
— 1. November | u ZI WJ Breslau, Theorie 5 Mk. Näheres Proſperte. (15107 


d 
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Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


